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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Tagesordnung
Am Dienstag, 10.02.2026, um 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses die Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesord-
nung statt:
1. Neue Stellplatzsatzung
2. Jährliche Baumbeschau
3. Genehmigung der Spenden Haushaltsjahr 2025 (ohne private Spenden)
4. �Eigenbetrieb „Versorgungsbetriebe Veitshöchheim“ Bestellung eines 

kaufmännischen Werkleiters
5. Protokollgenehmigung
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
� Gemeinde Veitshöchheim, 03.02.2026
� Jürgen Götz, 1. Bürgermeister
Auszugsweiser Bericht aus der Sitzung des Hauptausschusses am 
27.01.2026 (öffentlicher Teil)
- Die Beschlüsse erfolgten, soweit nicht anders vermerkt, einstimmig -
1. �Bebauungsplan „Schulzentrum Speckert“ 13. Änderung - Beteili-

gung der Öffentlichkeit (§3 Abs. 2 BauGB) sowie Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (§4 Abs. 2 
BauGB): Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen

Im Rahmen der 13. Änderung des Bebauungsplanes „Schulzentrum 
Speckert“ wurde die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 3 Abs. 2 bzw. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 10.11.2025 bis 
24.11.2025 durchgeführt.
Am Verfahren wurden zwei Behörden beteiligt.
Nachfolgend aufgeführte Behörden haben in ihrer Stellungnahme mit-
geteilt, dass ihrerseits keine Anregungen und Hinweise zu den Än-
derungspunkten des Bebauungsplanes „Schulzentrum Speckert“ 13. 
Änderung vorgebracht werden:
– �Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg hat in seiner Stellung-

nahme vom 06.11.2025 mitgeteilt, dass seinerseits keine Anregun-
gen und Hinweise zu den Änderungspunkten des Bebauungsplanes 
„Schulzentrum Speckert“ vorgebracht werden.

Dies wird durch den Hauptausschuss zur Kenntnis genommen.
Über die gemäß § 3 Abs. 2 bzw. § 4 Abs. 2 BauGB während der Aus-
legungsfrist schriftlich eingegangenen Bedenken und Anregungen wird 
in dem folgenden Tagesordnungspunkt einzeln abgewogen und be-
schlossen. Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB sind keine Stellungnahmen eingegangen, so dass hierzu keine 
beschlussmäßige Behandlung erforderlich ist.
2. �Stellungnahme LRA Würzburg zur 13. Änderung des Bebau-

ungsplanes „Schulzentrum Speckert“
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis und beschließt 
zum Thema Bauplanungsrecht folgendes:
· �Höhenbezugspunkte in Meter über NN sind in den zeichnerischen 

Festsetzungen nicht enthalten, da dies zu einer Überreglementierung 
in der Planung führen würde. 

Um mögliche Komplikationen zu vermeiden, wird der Bezugspunkt für 
die Höheneinstellung, wie vorgeschlagen, mittig der straßenseitigen 
Gebäudefassade festgesetzt.
Durch die Anpassung der Festsetzungen liegt keine erstmalige oder 
stärkere Berührung von Belangen gemäß § 4a Abs. 3 Satz 1 zweiter 
Halbsatz BauGB vor, sodass eine erneute Beteiligung gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB bzw. § 4 Abs. 2 BauGB nicht erforderlich ist.
3. �Bebauungsplan „Schulzentrum Speckert“ 13. Änderung: Sat-

zungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Die vorliegende Ausfertigung der 13. Änderung des Bebauungsplanes 
„Schulzentrum Speckert“ einschließlich der Begründung mit dem Datum 

vom 08.10.2024, geändert am 30.09.2025 nachrichtlich ergänzt am 
27.01.2026 wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die ortsübliche Bekanntmachung des 
Satzungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 3 BauGB durchzuführen, um 
die Bebauungsplanänderung in Rechtskraft zu setzen.
4. �Antrag auf Errichtung von Notleiteranlagen als zweiten Ret-

tungsweg an den Gebäuden „Am Schenkenfeld 29/31/33, 35/37, 
49/51/53“ Fl.Nr. 675/1 und 675/2 Gemarkung Veitshöchheim

Das Bauvorhaben befindet sich im rechtsgültigen Bebauungsplan 
„Schenkenfeld, 6. Änderung“. Das gemeindliche Einvernehmen zur Er-
richtung eines zweiten Rettungsweges (Art. 31 Abs. 2 Satz 2 BayBO) 
über die Installation von notwendigen Außentreppen (Notleiteranlage 
zur Eigenrettung) wird erteilt. Die Schutzzielerreichung wurde durch die 
Brandschutzplanung Renninger GmbH im Rahmen eines Brandschutz-
nachweises bestätigt.
5. �Antrag auf Baugenehmigung für die Erweiterung eines Logistik-

zentrums, Schleehofstr. 1 + 11, Fl.Nr. 800/107, -/108 und -/114, 
Gemarkung Veitshöchheim

Das geplante Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich des rechts-
kräftigen Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Ost, Teil 2, 4. Änderung“.
Das gemeindliche Einvernehmen zur Erweiterung eines Logistikzent-
rums wird erteilt.
6. �Antrag auf Erteilung einer Genehmigung für Tekturplanung für 

den Neubau eines Bürogebäudes und einer Halle mit Sozial- und 
Lagerfläche, Schleehofstr. 3 + 5, Fl.Nr. 800/112 und -/113, Ge-
markung Veitshöchheim

Die Grundstücke für das vorliegende Tekturverfahren befinden sich im 
Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes „Gewerbe-
gebiet Ost – Teil 2, 4. Änderung“. Das gemeindliche Einvernehmen zum 
vorliegenden Tekturantrag wird erteilt.
7. �Antrag auf Baugenehmigung für den Umbau und die Umnutzung 

des Bestandswohnhauses mit Bestandsnutzung als Internat zu 
einem Wohnhaus im Rahmen der Jugendhilfe zum Zweck der 
Einrichtung einer Heilpädagogischen Wohngruppe, Thüngers-
heimer Str. 65

Das Bauvorhaben liegt im unbeplanten Zusammenhang bebauter Flä-
che (§ 34 BauGB). Das gemeindliche Einvernehmen zum Umbau und 
zur Umnutzung des Bestandswohnhauses zu einem Wohnhaus im 
Rahmen der Jugendhilfe zum Zweck der Einrichtung einer Heilpädago-
gischen Wohngruppe wird erteilt.
Mit der Abweichung von der Barrierefreiheit besteht Einverständnis.
8. �Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Be-

bauungsplanes zu Fl.Nr. 2953 und 2954/5
Das Vorhaben liegt im Umgriff des rechtskräftigen Bebauungsplanes 
„Tiergärten“. Das gemeindliche Einvernehmen zur Befreiung von der 
textlichen und zeichnerischen Festsetzung „zu erhaltende Bäume“ zum 
Entfernen von 10 Bäumen im Bereich der Fl.Nr. 2953 und 2954/5 Ge-
markung Veitshöchheim (Bereich Dreschplatz) wird erteilt.
Das gemeindliche Einvernehmen zur Befreiung von der zeichnerischen 
Festsetzung „Spielanlage“ für die Errichtung eines Fahrradweges auf 
der Fl.Nr. 2953 Gemarkung Veitshöchheim im Bereich des neu zu er-
richtenden Radweges wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:	 Ja 7	 Nein 2 	 Anwesend 9
9. Protokollgenehmigung
Die Niederschrift vom 09.12.2025 wird genehmigt.
Auszugsweiser Bericht aus der Sitzung des Werkausschusses am 
27.01.2026 (öffentlicher Teil)
- Die Beschlüsse erfolgten, soweit nicht anders vermerkt, einstimmig -
1. �Eigenbetrieb „Versorgungsbetriebe Veitshöchheim“, Wirt-

schaftsplan 2026
Der Wirtschaftsplan und der Finanzplan mit Investitionsprogramm 2026 in 
der vorgelegten Fassung werden zur Kenntnis genommen und genehmigt.

Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.veitshoechheim.de. 
Hier finden Sie alle wichtigen Informationen rund um Veitshöchheim: 

Aktuelle Themen, Adressen, Telefonnummern und Satzungen sowie Wissenswertes 
zu Vorhaben und Veranstaltungen, Geschichte und Sehenswürdigkeiten unserer Gemeinde.
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2. �Änderung der Dienstanweisung und Bestellung eines kaufmän-

nischen Werkleiters und eines stellvertretenden Werkleiters
Die geänderte Dienstanweisung für den Eigenbetrieb „Versorgungs-
betriebe Veitshöchheim“ in der vorgelegten Fassung wird zur Kenntnis 
genommen und genehmigt.
Herr Ille wird zum kaufmännischen Werkleiter bestellt.
Herr Müller wird zum stellvertretenden Werkleiter bestellt.
3. �Dienstanweisung für das Finanz- und Kassenwesen „Versor-

gungsbetriebe Veitshöchheim“
Die geänderte Dienstanweisung für den Eigenbetrieb „Versorgungs-
betriebe Veitshöchheim“ in der vorgelegten Fassung wird zur Kenntnis 
genommen und genehmigt.
4. Protokollgenehmigung
Die Niederschrift vom 09.12.2025 wird genehmigt.
Gemeinde Veitshöchheim
Bekanntmachung über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl des Gemeinde-
rats, der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters, 
des Kreistags, der Landrätin oder des Landrats am Sonntag, 08. 
März 2026
  1. �Die Wählerverzeichnisse für die oben bezeichnete(n) Wahl(en) 

der Gemeinde Veitshöchheim wird in der Zeit vom 16. Februar 
2026 bis 20. Februar 2026 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) während 
der Dienststunden im Rathaus Veitshöchheim, Bürgerbüro, Erwin-
Vornberger-Platz 1, 97209 Veitshöchheim für Wahlberechtigte zur 
Einsicht bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen 
glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; 
die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.

  2. �Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann innerhalb der oben genannten Einsichtsfrist 
Beschwerde einlegen. Die Beschwerde kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

  3. �Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten spätestens am 15. Februar 2026 (21. Tag vor der Wahl) eine 
Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, 
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Beschwerde gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, andernfalls besteht die Gefahr, das 
Wahlrecht nicht ausüben zu können.

  4. �Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und keinen Wahl-
schein besitzt, kann nur in dem Stimmbezirk abstimmen, in dem die 
Eintragung in das Wählerverzeichnis besteht.

  5. Wer einen Wahlschein hat, kann das Stimmrecht ausüben
  5.1 �bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungs-

raum der Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt hat,
  5.2. �bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungs-

raum innerhalb des Landkreises; gilt der Wahlschein zugleich für 
Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hierfür nur in dieser 
Gemeinde erfolgen,

  5.3. durch Briefwahl.
  6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
  6.1 �eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Per-

son. Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 06. März 2026, 15 Uhr, 
im Bürgerbüro, Erwin-Vornberger-Platz 1, 97209 Veitshöchheim 
schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) be-
antragt werden. Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung 
der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15 Uhr, gestellt werden.

  6.2 �eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
Person, wenn
a) �sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf 

Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 15 Abs. 6 Gemeinde- 
und Landkreiswahlordnung oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach Art. 12 Abs. 3 Satz 1 Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetz (vgl. Nrn. 1 und 3) versäumt hat,

b) �ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der unter a) genannten Antrags- 
oder Beschwerdefristen entstanden ist,

c) �ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist 
und sie nicht in ein Wählerverzeichnis eingetragen wurde.

Diese Wahlberechtigten können bei der in Nr. 6.1 bezeichneten 
Stelle den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber 
telefonisch) stellen.

  7. �Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie oder er dazu 
berechtigt ist. Kann eine wahlberechtigte Person infolge einer Be-
hinderung weder den Wahlschein selbst beantragen noch einem 
Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich der Unterstützung einer 
Person ihres Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer 
Personalien glaubhaft zu machen, dass die Antragstellung dem 
Willen der wahlberechtigten Person entspricht.

  8. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
a) je einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
c) �einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahl-

brief zu übersenden ist,
d) ein Merkblatt für die Briefwahl.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amt-
lich überbracht. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Ver-
sichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor 
der Wahl, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

  9. �Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die Wahl-
berechtigten persönlich abgeholt werden. An andere Personen 
können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeinde vor dem Empfang der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss bei Abholung 
der Unterlagen das 16. Lebensjahr vollendet haben; auf Verlangen 
hat sie sich auszuweisen. Kann eine wahlberechtigte Person infolge 
einer Behinderung weder die Unterlagen selbst abholen noch einem 
Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich der Hilfe einer Person 
ihres Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer Persona-
lien glaubhaft zu machen, dass sie entsprechend dem Willen der 
wahlberechtigten Person handelt.

10. �Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
von der stimmberechtigten Person selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der 
wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

11. �Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten dafür sorgen, dass 
der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein und der verschlossene 
Stimmzettelumschlag (mit den jeweils zugehörigen Stimmzetteln) 
befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Nähere Hinweise 
darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem 
Merkblatt für die Briefwahl.

� 27.01.2026
� Martin Markert, Wahlleiter
Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter des Kreises Landkreis Würzburg
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
der Landrätin oder des Landrats am 08.03.2026
Der Kreiswahlausschuss hat für die Wahl des Landrats folgende 
Wahlvorschläge zugelassen:

01	 Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.	 Eberth Thomas, Dipl. Kfm., Landrat, Kürnach	 1975
02	 FREIE WÄHLER / 	  
	 Unabhängige Wählergemeinschaft – 	 Wilhelm Maximilian, Sparkassenbetriebswirt,  
	 Freie Wähler e.V. 	 Gemeinderatsmitglied, Waldbrunn	 1995
03	 Alternative für Deutschland	 Gram Thomas, Dipl.-Ing. (FH),  
		  Elektroingenieur, Hettstadt	 1962
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04	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN	 Winzenhörlein Sven, Informatiker,  
		  zweiter Bürgermeister, Kreisrat, Höchberg	 1976
05	 Sozialdemokratische Partei Deutsch-lands	 Räth Katharina, Gewerkschaftssekretärin,  
		  Reichenberg	 1983
07	 Die Linke	 Wronski Benedikt, Mediengestalter,  
		  Eisenheim, Untereisenheim	 1995
Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu entnehmen.
� 21.01.2026, Opfermann
Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter des Kreises Landkreis Würzburg
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Kreistags am 8. März 2026
Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Kreistags folgende Wahlvor-
schläge zugelassen:
Ordnungszahl	 Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort)
01	 Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)
02	� FREIE WÄHLER / Unabhängige Wählerge-

meinschaft – Freie Wähler e.V. 	  
(FREIE WÄHLER / UWG-FW)

03	 Alternative für Deutschland (AfD)
04	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
05	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
06	 Freie Demokratische Partei (FDP)
07	 Die Linke (Die Linke)
08	� Aktive Bürgerschaft / Ökologisch-Demokratische 

Partei (aktive – ÖDP)
Die Angaben zu den sich bewerbenden Personen der einzelnen Wahl-
vorschläge ergeben sich aus der nachfolgend abgedruckten Anlage.
Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekannt-
machung, die noch ergeht, zu entnehmen.
� 21.01.2026, Opfermann
Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter des Kreises Landkreis Würzburg
Anlage zur Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Kreistags am 8. März 2026
Für die Wahl des Kreistags wurden beim
Wahlvorschlag Nr. 1 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. 	  
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 	 Familienname, Vorname, evtl.: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder	 Jahr der
Nr.	 Stand, evtl.: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil	 Geburt
101	 Eberth Thomas, Dipl.-Kfm., Landrat, Kürnach	 1975
102	 Behon Rosa, Bakkauffrau, Bezirksrätin, Kreisrätin, 	  
	 zweite Bürgermeisterin, Ochsenfurt, Hopferstadt	 1963
103	 Jungbauer Björn, Dipl.-Verww. (FH), Mitglied des Landtags, 	  
	 Kreisrat, Margetshöchheim	 1981
104	 Lehritter Lisa, B.Sc., Projektmanagerin, Frickenhausen a.Main	 2000
105	 Lehrieder Paul, Volljurist, Kreisrat, Gaukönigshofen	 1959
106	 Schraud Rosalinde, erste Bürgermeisterin, Kreisrätin, Estenfeld	 1963
107	 Götz Jürgen, erster Bürgermeister, Kreisrat, Veitshöchheim	 1967
108	 Braunreuther Sarah, B.Sc., Ergotherapeutin, Kreisrätin, 	  
	 Marktgemeinderatsmitglied, Höchberg	 1980
109	 Schmitt Roland, erster Bürgermeister, Kreisrat, Rottendorf	 1966
110	 Rothenbucher Andrea, erste Bürgermeisterin, Kreisrätin, Hettstadt	 1977
111	 Schenk Markus, erster Bürgermeister, Kreisrat, Eibelstadt	 1977
112	 Schmidt Martina, Industriefachwirtin, Kreisrätin, Stadtratsmitglied, Aub	 1986
113	 Weidner Bernhard, erster Bürgermeister, Rimpar	 1964
114	 Ruf Karoline, erste Bürgermeisterin, Theilheim	 1987
115	 Steinmann Artur, Winzermeister, Sommerhausen	 1955
116	 Lurz Christiane, Polizeibeamtin, Gemeinderatsmitglied, Helmstadt	 1986
117	 Schlier Konrad, erster Bürgermeister, Kreisrat, Bergtheim, Dipbach	 1956
118	 Schmieg Marion, Geschäftsführerin, Kreisrätin, Tauberrettersheim	 1990
119	 Freudenberger Michael, erster Bürgermeister, Güntersleben	 1972
120	 Wild Martina, Bäuerin, Kreisrätin, Gemeinderatsmitglied, Unterpleichfeld	 1960
121	 Haberstumpf Markus, Dipl.-Verww. (FH), erster Bürgermeister, 	  
	 Feuerwehrkommandant, Waldbrunn	 1983
122	 Blasczyk Christiane, Bürokauffrau, Riedenheim	 1977
123	 Haaf Thomas, Geschäftsführer, Kreisrat, Gemeinderatsmitglied, 	  
	 Kirchheim, Gaubüttelbrunn	 1980
124	 Barthel Margarete, Friseurin, Gaukönigshofen, Acholshausen	 1962
125	 Konrad Johannes, B.Sc., Landwirt, Kürnach	 2000
126	 Holl Michael, Dipl.-Verww. (FH), Verwaltungsoberinspektor, 	  
	 Schöffe, Randersacker	 1990
127	 Brohm Waldemar, erster Bürgermeister, Kreisrat, Margetshöchheim	 1959
128	 Hoffmann Thomas, Bio-Landwirt, Kreisrat, dritter Bürgermeister, Uettingen	 1964
129	 Stolzenberger Michael, Dipl.-Ing. agr., Landwirt, Kreisrat, 	  
	 Gemeinderatsmitglied, Bütthard, Oesfeld	 1988
130	 Hellmuth Thomas, Schreinermeister, Kreisrat, Ochsenfurt, Hopferstadt	 1960
131	 Königer Angelika, Verwaltungsangestellte, zweite Bürgermeisterin, 	  
	 Bergtheim, Opferbaum	 1965
132	 Menth Roman, Dipl.-Sozpäd. (FH), erster Bürgermeister, Aub	 1977

133	 Raps Matthias, Dipl.-Betriebsw., Landwirt, Gemeinderatsmitglied,	  
	 Giebelstadt, Eßfeld	 1969
134	 Plaschke Markus, Elektroingenieur, Gemeinderatsmitglied, 	  
	 Waldbüttelbrunn, Roßbrunn	 1990
135	 Haas Stephan, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Eibelstadt	 1980
136	 Scheder Siegfried, selbst. Dipl. Restaurator, Stadtratsmitglied, Ochsenfurt	 1969
137	 Hellebrand Finley, Schüler, Rottendorf	 2007
138	 Wiesner Linda, Unternehmerin, Waldbrunn	 1980
139	 Keidel Petra, Verwaltungsangestellte, Schöffin, Rimpar	 1959
140	 Eßl Frank, Unternehmensberater, Ochsenfurt	 1968
141	 Scheller Stefan, Bauingenieur, Gemeinderatsmitglied, Kürnach	 1983
142	 Lutz Hellmut, Verwaltungsangestellter i.R., Reichenberg	 1961
143	 Kraus Nora, Bürokauffrau, Gemeinderatsmitglied, Gerbrunn	 1971
144	 Burkert Helga, Laborantin, zweite Bürgermeisterin, Randersacker, Lindelbach	 1979
145	 Klüpfel Uwe, Dipl.-Informatiker, Kreisrat, Leinach	 1962
146	 Losert Burkard, erster Bürgermeister a.D., Kreisrat, Marktgemeinderatsmitglied, Rimpar	 1957
147	 Friedrich Rainer, Architekt, Kreisrat, Schöffe, Ochsenfurt	 1959
148	 Diroll Stefan, Ausbildungsleiter, zweiter Bürgermeister, Sommerhausen	 1992
149	 Schraud Bernd, Dipl.-Sozpäd., erster Bürgermeister, Hausen b. Würzburg, Rieden	 1969
150	 Will Michael, Polizeihauptkommisar, Marktgemeinderatsmitglied, Frickenhausen a.Main	 1976
151	 Neubert Andreas, Dipl.-Ing. (FH), Unternehmer, Sonderhofen	 1978
152	 Bötsch Michael, stellv. Schulleiter, Giebelstadt	 1982
153	 Schiller Julian, B.A., Sozialpädagoge, Veitshöchheim	 2001
154	 Wohlfart Monika, Hausfrau, Gemeinderatsmitglied, Rottendorf	 1962
155	 Bachmann Daniel, Personaloffizier, erster Bürgermeister, Holzkirchen	 1981
156	 Rottmann Martina, Verwaltungsangestellte, erste Bürgermeisterin, Oberpleichfeld	 1965
157	 Körner Winfried, tech. Angestellter, Gemeinderatsmitglied, Waldbüttelbrunn	 1963
158	 Dietl Thomas, KFZ-Sachverständiger, Höchberg	 1979
159	 Strecker Pascal, Systems Test Engineer, Kleinrinderfeld	 1983
160	 Nöth Roland, selbst. Gastronom, erster Bürgermeister, Gelchsheim	 1972
161	 Nuß-Herrmann Caroline, Justizbeamtin, Uettingen	 1974
162	 Hassold Günter, Obstbauer, Sommerhausen	 1970
163	 Zeplin Benedikt, Rechtsanwalt, Frickenhausen a.Main	 1983
164	 Weigand-Weiß Franziska, Industriefachwirtin, Reichenberg	 1979
165	 Kuhn Volker, Verwaltungsfachwirt, Marktgemeinderatsmitglied, Helmstadt	 1982
166	 Track Patrick, Lakierer-Malermeister, Kist	 1975
167	 Wild Robert, Dipl.-Betriebsw. (FH), ERP-Support, Gemeinderatsmitglied, Unterpleichfeld	 1971
168	 Wiesner Dirk, Erzieher, Marktgemeinderatsmitglied, Feuerwehrkommandant, 	  
	 Rimpar, Gramschatz	 1979
169	 Hochrein Hannah, B. Eng. Architektur, Eisenheim, Untereisenheim	 2002
170	 Ländner Manfred, Dipl.-Verww. (FH), Mitglied des Landtags a.D., Kreisrat, 	  
	 Gemeinderatsmitglied, Kürnach	 1958
Wahlvorschlag Nr. 2 Kennwort FREIE WÄHLER / Unabhängige Wählergemeinschaft – 
Freie Wähler e.V. folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 	 Familienname, Vorname, evtl.: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder	 Jahr der
Nr.	 Stand, evtl.: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil	 Geburt
201	 Wilhelm Maximilian, Sparkassenbetriebswirt, Gemeinderatsmitglied, Waldbrunn	 1995
202	 Freiherr von Zobel Felix, Landtagsabgeordneter, Kreisrat, Ochsenfurt, Darstadt	 1992
203	 Schömig Klara, Rentnerin, Kreisrätin, ehrenamtl. Verwaltunsrichterin, Güntersleben	 1960
204	 Juks Peter, Dipl.-Ing. (FH), Erster Bürgermeister, Kreisrat, Ochsenfurt, Goßmannsdorf	 1964
205	 Fischer Alois, Erster Bürgermeister, stellv. Landrat, Unterpleichfeld	 1970
206	 Saak Wilfried, Dipl.-Ing., Unternehmer, erster Bürgermeister, Sommerhausen	 1967
207	 Kinzinger Lioba, Hauswirtschaftliche Dienstleisterin, Kreisrätin, Stadtratsmitglied, 	  
	 ehrenamtl. Verwaltunsrichterin, Aub, Burgerroth	 1963
208	 Engbrecht Harald, Erster Bürgermeister, Kleinrinderfeld	 1966
209	 Menth Johannes, Landwirtschaftsmeister, erster Bürgermeister, 	  
	 Gaukönigshofen, Rittershausen	 1967
210	 Neckermann Heribert, Landwirschtaftsmeister, Kreisrat, erster Bürgermeister, Sonderhofen	1959
211	 Ehrhardt Gunther, Wirtschaftsinformatiker, erster Bürgermeister, Geroldshausen	 1967
212	 Füller Fabian, Gärtner, Feuerwehrkommandant, Bergtheim	 1992
213	 Fiederling Hans, Dipl.-Ing. agr., Pensionist, Kreisrat, Feldgeschworener, Waldbrunn	 1956
214	 Kuhl Florian, Notarzt, Bezirksrat, Kreisrat, Gemeinderatsmitglied, Ochsenfurt, Erlach	 1994
215	 Brell Hermann, Agrartechniker, Bütthard	 1962
216	 Merz Ernst, Dipl.-Ing. agr., Rentner, dritter Bürgermeister, Giebelstadt	 1959
217	 Hofmann Horst, Systemadministrator, dritter Bürgermeister, Neubrunn	 1970
218	 Mager Arno, Erster Bürgermeister, Leinach	 1966
219	 Streitenberger Ansgar, selbst. Schreinermeister, Helmstadt	 1966
220	 Krämer Steffen, Ingenieur, Stadtratsmitglied, Ochsenfurt	 1966
221	 Kipke Joachim, Erster Bürgermeister, Zell a. Main	 1962
222	 Remling Frank, Bautechniker, Gemeinderatsmitglied, Thüngersheim	 1969
223	 Freimann Michael, Rentner, dritter Bürgermeister, Kürnach	 1959
224	 Fischer-Pfenning Eva, Kinderpflegerin, Unterpleichfeld	 1987
225	 Müller Tobias, Bautechniker, Sonderhofen	 1981
226	 Gottschlich Klaus, selbst. Gas- und Wasserinstallateurmeister, 	  
	 Gemeinderatsmitglied, Hettstadt	 1956
227	 Will Verena, Sommilière, Gemeinderatsmitglied, Güntersleben	 1986
228	 Fiederling Benedikt, B.A., Vertriebsberater, Höchberg	 1992
229	 Freimann Benedikt, Personalreferent, Kürnach	 1989
230	 Hellmann-Rösch Tina, Assistenz der Geschäftsführung, Eisingen	 1977
231	 Wilhelm Nicholas, Meister Sanitär/Heizung/Klima, Waldbrunn	 1992
232	 Kiesel Christian, Dipl.-Ing. (FH), Bauingenieur, Gemeinderatsmitglied, Eisingen	 1973
233	 Joßberger Julia, Heilerziehungspflegerin, Greußenheim	 1993
234	 Kieselbach Karl, Handelsvertreter, Marktgemeinderatsmitglied, Höchberg	 1963
235	 Seitz Duncan, Soldat, Kirchheim	 1983
236	 Issing Martin, Med. Assistent, Gemeinderatsmitglied, Veitshöchheim	 1963
237	 Kraft Torsten, Regierungsamtmann, Erlabrunn	 1979
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238	 Herrlein Dirk, Installateur- u. Heizungsbaumeister, Rottendorf	 1969
239	 Schnabel-Flury Markus, Zimmerermeister, Gemeinderatsmitglied, 	  
	 Feuerwehrkommandant, Sonderhofen, Sächsenheim	 1986
240	 Kuhl Wolfgang, Feuerwehrmann i.R., Kreisrat, ehrenamtl. Verwaltungsrichter, 	  
	 Ochsenfurt, Erlach	 1952
241	 Hemrich Adolf, Rentner, Altertheim, Oberaltertheim	 1959
242	 Apfelbacher Marco, Betriebsleiter, Gemeinderatsmitglied, Unterpleichfeld, Burggrumbach	1989
243	 Habermann Klaus, Pensionist, Estenfeld	 1961
244	 Bauer Markus, Leiter Patientenfahrdienst, Bergtheim	 1981
245	 Adelhardt Monika, Assistentin der Geschäftsleitung, Rottendorf	 1964
246	 Wagenpfahl-Lagrange Dagmar, Hotelière, Ochsenfurt	 1964
247	 Hammer Christoph, Diplom-Kaufmann, Gemeinderatsmitglied, Oberpleichfeld	 1970
248	 Strobl Martin, Elektromeister, Gerbrunn	 1959
249	 Eberth Reiner, KFZ-Meister, Gemeinderatsmitglied, Prosselsheim	 1960
250	 Hoßmann Andreas, Verwaltungsbetriebswirt, Eisenheim	 1964
251	 Michel Jutta, Geschäftsführerin, Ochsenfurt, Erlach	 1964
252	 Trunk Klaus, Landwirt, Gemeinderatsmitglied, Winterhausen	 1969
253	 Wagner Richard, selbst. Kaufmann, Marktgemeinderatsmitglied, Zell a. Main	 1960
254	 Kühne Dietrich, Landwirtschaftstechniker, Gemeinderatsmitglied, Gerbrunn	 1971
255	 Bodden Christian, selbst. Tor- und Zaunbauer, Kleinrinderfeld	 1985
256	 Greiner Arno, Rentner, Veitshöchheim	 1955
257	 Müller Christoph, Forstwirtschaftsmeister, Gemeinderatsmitglied, Kleinrinderfeld	 1985
258	 Manger Tobias, Landwirtschaftsmeister, Prosselsheim	 1997
259	 Öchsner Richard, Dipl.-Ing. (FH), Vermessungsingenieur, Prosselsheim	 1957
260	 Pfaff Ralf, Maurer, Feldgeschworener, Gerbrunn	 1979
261	 Eberhardt Ralf, Marketingberater, Estenfeld	 1955
262	 Steinbach Burkhard, Landwirt, Geroldshausen, GT Moos	 1970
263	 Kolb Armin, Dipl.-Ing. agr. (FH), Betriebsleiter, Gemeinderatsmitglied, Giebelstadt, Eßfeld	1963
264	 Dr. Metz Barbara, Dipl.-Psych., Senior-Researcher, Marktgemeinderatsmitglied, 	  
	 Zell a. Main	 1978
265	 Zimmermann Georg, Landwirt, dritter Bürgermeister, Feldgeschworener, 	  
	 Unterpleichfeld, Hilpertshausen	 1960
266	 Dr. Fuchs Brigitta, Professorin für Kindheitspädagogik, Reichenberg, Lindflur	 1961
267	 Halbig Christian, Landmaschinenmechankiermeister, Stadtratsmitglied, 	  
	 Ochsenfurt, Hohestadt	 1983
268	 Manghofer Susanne, Assistentin der Geschäftsleitung, Kleinrinderfeld	 1984
269	 Issing Maximilian, Softwareentwickler, Güntersleben	 1990
270	 Freiherr von Zobel Heinrich, Dipl.-Ing. agr., Landwirt, Ochsenfurt, Darstadt	 1958
Wahlvorschlag Nr. 3 Kennwort Alternative für Deutschland 	  
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 	 Familienname, Vorname, evtl.: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder	 Jahr der
Nr.	 Stand, evtl.: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil	 Geburt
301	 Gram Thomas, Dipl.-Ing. (FH), Elektroingenieur, Hettstadt	 1962
302	 Beck Federico, Sozialverscherungsfachangestelter, Estenfeld	 1977
303	 Bug Ralf, Unternehmer, Waldbrunn	 1960
304	 Brandt Torsten, Pflegekraft, Veitshöchheim	 1969
305	 Martynez Peter, Dipl.-Ing. (FH), Rentner, Eisenheim, Untereisenheim	 1946
306	 Protz Christine, Rechtsanwaltsfachangestellte, Altertheim, Unteraltertheim	 1984
307	 Seifert Berthold, leitender kaufmännischer Agestellter, Kreisrat, Eibelstadt	 1964
308	 Seifert Elsa, Studentin, Eibelstadt	 2004
309	 Cerdini Mario, Unternehmer, Röttingen	 1975
310	 Lenz Erika, Kinderkrankenschwester i.R., Waldbrunn	 1957
311	 Hannig Torsten, Versicherungskaufmann, Randersacker	 1977
312	 Heck Eugen, Projektleiter, Estenfeld	 1976
313	 Stumpf Bettina, Rentnerin, Höchberg	 1958
314	 Schneider Heidemarie, Kommissionierer, Gelchsheim	 1984
315	 Götz Simone, Schauwerbegestalter, Güntersleben	 1975
316	 Otto Niklas, KfZ-Mechaniker, Estenfeld	 2001
317	 Baureis Hans, Studiendirektor a.D., Estenfeld	 1938
318	 Kriwonogow Paul, Industrieelektriker, Giebelstadt	 1983
319	 Grimm Michael, Arbeiter, Kleinrinderfeld	 1969
320	 Bug Marvin, Unternehmer, Waldbrunn	 1999
321	 Huff Dietmar, Rentner, Uettingen	 1952
322	 Eder Juliane, Rentnerin, Kist	 1956
323	 Beck Helga, Rentnerin, Estenfeld	 1944
324	 Seifert Elisabeth, Angestellte, Eibelstadt	 2003
Wahlvorschlag Nr. 4 Kennwort BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 	  
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 	 Familienname, Vorname, evtl.: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder	 Jahr der
Nr.	 Stand, evtl.: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil	 Geburt
401	 Hecht Jessica, M.A., Lehrerin, Kreisrätin, Gemeinderatsmitglied, Zell a. Main	 1972
402	 Winzenhörlein Sven, Informatiker, Kreisrat, zweiter Bürgermeister, Höchberg	 1976
403	 Morell Mia, Medizinstudentin, Reichenberg, Lindflur	 2004
404	 Hansen Sebastian, M.Sc., Angestellter, Kreisrat, zweiter Bürgermeister, Waldbüttelbrunn	 1995
405	 Heußner Karen, M.A., Kulturreferentin, stellv. Landrätin, zweite Bürgermeisterin, 	  
	 Thüngersheim	 1961
406	 Stück Christian, erster Bürgermeister, Kirchheim	 1978
407	 Celina Kerstin, Dipl.-Volksw., Landtagsabgeordnete, Kreisrätin, 	  
	 Gemeinderatsmitglied, Kürnach	 1968
408	 Rettner Stefan, Dipl.-Ing. agr. (FH), Landwirtschaftsberater, Kreisrat, 	  
	 dritter Bürgermeister, Gaukönigshofen	 1960
409	 May-Page Margarete, Verwaltungsbeamtin, dritte Bürgermeisterin, Rimpar	 1969
410	 Dr. Hock Robert, habil. Dipl.-Biol., Biologe, Kreisrat, Gemeinderatsmitglied, Eisingen	 1961
411	 Feiler Christina, Physiotherapeutin, Bezirksrätin, Gemeinderatsmitglied, Veitshöchheim	 1964

412	 Brückner Peter, Dipl.-Soz. Arb. (FH), Fachberater Gefährdetenhilfe, 	  
	 ehrenamtl. Verwaltungsrichter, Thüngersheim	 1965
413	 Bötsch Bettina, Dipl.-Ing. agr., Beamtin, Kreisrätin, Gemeinderatsmitglied, 	  
	 Rimpar, Gramschatz	 1963
414	 Lambert-Dill Dominik, geb. Dill, Betriebsleiter, Feuerwehrkommandant, Zell a. Main	 1990
415	 Heeg Rita, B.A., Dipl.-Sozpäd. (FH), Rentnerin, Kreisrätin, Waldbüttelbrunn	 1956
416	 Labeille Aljoscha, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Kreisrat, Randersacker	 1982
417	 Bauer Karen, Religionslehrerin i.R., Schöffin, Ochsenfurt	 1969
418	 Burger Michael, Berufsschullehrer, Gemeinderatsmitglied, Bergtheim, Dipbach	 1984
419	 Huber Britta, Dipl.-Biol., Biologin, Stadtratsmitglied, Schöffin, Ochsenfurt	 1960
420	 Küpper Martin, Dipl.-Sozpäd., ltd. Angestellter, Marktgemeinderatsmitglied, Zell a. Main	 1971
421	 Schneider Anke, Künstlerin, Gemeinderatsmitglied, Rottendorf	 1960
422	 Kohlhepp Jan, Elektrotechniker, Stadtratsmitglied, Ochsenfurt	 1990
423	 List-Gessler Brigitte, Dipl.oec.troph., Oecotrophologin i.R., Gerbrunn	 1959
424	 Schrott Jan, Verkehrsingenieur, Gerbrunn	 1999
425	 Hofstetter Beate, Lehrerin, Gemeinderatsmitglied, Veitshöchheim	 1962
426	 Volkrodt Carsten, Betriebswirt, Gemeinderatsmitglied, Bergtheim	 1964
427	 Störlein Anna, Lehramtsanwärterin Förderschule, Estenfeld	 1999
428	 Schmaus Torsten, Lehrer, Margetshöchheim	 1990
429	 Faust Ulrike, Dipl.-Ing. (FH), Landschaftsplanerin, Gemeinderatsmitglied, Erlabrunn	 1961
430	 Zinnecker Thomas, Video Editor, Kirchheim	 1984
431	 Boyks Antje, Apothekerin, Gemeinderatsmitglied, Kirchheim	 1983
432	 Lutz-Simon Stefan, Dipl.-Päd., Leiter Jugendbildungsstätte, 	  
	 Gemeinderatsmitglied, Randersacker	 1969
433	 Zitzler Eva, Zugbegleiterin, Höchberg	 1969
434	 Bieber Wolfram, Musiklehrer, Rimpar	 1963
435	 Metz Ingrid, Rentnerin, Gemeinderatsmitglied, Waldbüttelbrunn, Roßbrunn	 1959
436	 Reitter Erik, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Gemeinderatsmitglied, Eisingen	 1965
437	 Goldbrunner Anja, M.A., Museumspädagogin, Hettstadt	 1983
438	 Aldoğan Ilyas, selbst. Gastronom, Gemeinderatsmitglied, Gerbrunn	 1982
439	 Henneberger Andrea, Dipl.-Sozpäd. (FH), Sozialpädagogin, Eisingen	 1971
440	 Herr Thomas, Kaufmann im Einzelhandel, Gemeinderatsmitglied, Estenfeld	 1979

441	 Baudach Sissi, Dipl.-Volksw., Comliance- und Marketingmanagerin, Veitshöchheim	 1976
442	 Gündling Christian, Dipl.-Sozpäd. (FH), Kitaleiter, Gemeinderatsmitglied, Thüngersheim	 1965
443	 Dr. Heilig Katharina, Internistin, Hettstadt	 1970
444	 Leineweber Charles, Referent der Geschäftsführung, Schöffe, Ochsenfurt	 1984
445	 Cimander Susanne, Physiotherapeutin, Marktgemeinderatsmitglied, Höchberg	 1966
446	 Thein Günter, Rentner, Gemeinderatsmitglied, Veitshöchheim	 1956
447	 Ort Karin, Musiklehrerin, Kirchheim	 1965
448	 Dr. Trefzger Thomas, Universitätsprofessor, Gemeinderatsmitglied, Gerbrunn	 1966
449	 Walther Gisela, Dipl.-Psych., Psychotherapeutin, Gerbrunn	 1960
450	 Husch Martin, Förderschullehrer, Veitshöchheim	 1981
451	 Schraml Eva, Krankenschwester, Gemeinderatsmitglied, Reichenberg, Uengershausen	 1961
452	 Rothermel Jochen, Musiklehrer, Eibelstadt	 1974
453	 Frötschner Christine, Dipl.-Sozpäd. (FH), Sozialpädagogin, 	  
	 Marktgemeinderatsmitglied, Rimpar, Gramschatz	 1963
454	 Schindler Sigmar, Krankenpfleger, Greußenheim	 1965
455	 Radke Beatrix, Grafikdesignerin, Gemeinderatsmitglied, Gerbrunn	 1959
456	 Leppich Robert, M.Sc., Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Holzkirchen	 1989
457	 Kalpen Kaja, Berufsschülerin, Kirchheim	 2006
458	 Keck Andreas, Rentner, Eibelstadt	 1959
459	 Kirchgäßner Janine, Allgemeinärztin, Zell a. Main	 1966
460	 Kolb Andreas, Energieberater, Gemeinderatsmitglied, Reichenberg	 1978
461	 Schneider Regina, Logopädin i.R., Waldbrunn	 1955
462	 Noack Knut, Rentner, Eisenheim, Untereisenheim	 1956
463	 Hock Martina, Orthopädietechnikerin, Eisingen	 1965
464	 Zöller Rainer, Rentner, Waldbüttelbrunn	 1954
465	 Friehs Hanna, Sozialpädagogin, Winterhausen	 1990
466	 Meixner Josef, Altenpfleger, Kreisrat, Ochsenfurt	 1960
467	 Wulftange Eva-Maria, Sozialpädagogin, Aub	 1964
468	 Hansen Thomas, Volljurist, Waldbüttelbrunn	 1962
469	 Dr. Kübler Andrea, Professorin, Neubrunn	 1963
470	 Müller Gerhard, Dipl.-Psych., selbst. Neuropsychologe, Bezirksrat, Kreisrat, Gerbrunn	 1964
Wahlvorschlag Nr. 5 Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands 	 
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 	 Familienname, Vorname, evtl.: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder	 Jahr der
Nr.	 Stand, evtl.: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil	 Geburt
501	 Räth Katharina, Gewerkschaftssekretärin, Reichenberg	 1983
502	 Wolfshörndl Stefan, erster Bürgermeister, Kreisrat, Gerbrunn	 1973
503	 Haupt-Kreutzer Christine, Dipl.-Betriebsw. (FH), Teamleiterin berufliche 	  
	 Rehabilitation, stellv. Landrätin, dritte Bür-germeisterin, Margetshöchheim	 1969
504	 Grimm Tobias, Radiomoderator, Kreisrat, zweiter Bürgermeister, Estenfeld	 1981
505	 Stichler Nicole, Bankkauffrau, Gemeinderatsmitglied, Höchberg	 1981
506	 Halbleib Volkmar, Landtagsabgeordneter, Kreisrat, Stadtratsmitglied, Ochsenfurt	 1964
507	 Hechelhammer Angelika, Leiterin Kindertagesstätte, Güntersleben	 1968
508	 Wohlfart René, erster Bürgermeister, Kürnach	 1972
509	 Przyklenk-Aumüller Anja, Steuerberaterin, Rottendorf	 1983
510	 Schlereth Bernhard, Technischer Beamter a.D., Kreisrat, Veitshöchheim	 1952
511	 Linsenbreder Eva, erste Bürgermeisterin a.D., Bezirksrätin, Kreisrätin, Kleinrinderfeld	 1956
512	 Schmidt Klaus, erster Bürgermeister, Kreisrat, Waldbüttelbrunn	 1965
513	 Simon Heike, Dipl.-Päd., Sonderpädagogin, Marktgemeinderatsmitglied, Randersacker	 1974
514	 Endres Bernd, M.A., Referent Eingliederungshilfe, dritter Bürgermeister, Theilheim	 1983
515	 Morell Martha, Mittelschullehrerin, Marktgemeinderatsmitglied, Reichenberg	 1972
516	 Spengler Bernd, Rechtsanwalt, Zell a. Main	 1967
517	 Barrientos Krauss Simone, Publizistin, Kreisrätin, Ochsenfurt	 1963
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518	 Korbmann Bernd, Verwaltungsangestellter, erster Bürgermeister, Altertheim	 1976
519	 Langhans Eva, Volljuristin, Erlabrunn	 1975
520	 Keller Torsten, Dipl.-Finanzw. (FH), Beamter, Rimpar	 1985
521	 Schnapp Ute, Augenoptikerin, Gemeinderatsmitglied, Veitshöchheim	 1958
522	 Romstöck Steffen, Dipl.-Verww. (FH), erster Bürgermeister, Röttingen	 1980
523	 Grützner-Ledermann Gabriele, Dipl.-Biol., Übungsleiterin, Kürnach	 1966
524	 Holzinger Christian, erster Bürgermeister, Eisenheim, Untereisenheim	 1971
525	 Thenhart Isabel, Fahrlehrerin, Gemeinderatsmitglied, Gerbrunn	 1987
526	 Eitschberger Bert, Studiendirektor, Stadtratsmitglied, Ochsenfurt, Kleinochsenfurt	 1972
527	 Scharrer Simone, M.A., Schulleiterin, Ochsenfurt	 1983
528	 Eck Joachim, Rentenberater, Kreisrat, Röttingen	 1964
529	 Lach Yvonne, Klinikleiterin, Gemeinderatsmitglied, Kist	 1977
530	 Horak Bernd, kaufm. Angestellter, dritter Bürgermeister, Rottendorf	 1969
531	 Gläßel Marita, Kauffrau, Theilheim	 1954
532	 Kreipp Harald, Beamter, Gemeinderatsmitglied, Kirchheim	 1974
533	 Hauck Petra, Dipl.-Sozpäd. (FH), Sozialpädagogin, Rottendorf	 1960
534	 Hupp Bernhard, Versicherungskaufmann, dritter Bürgermeister, Höchberg	 1960
535	 Grunow Heike, Angestellte, Güntersleben	 1971
536	 Knorz Elmar, Industriemeister Wasserversorgung, zweiter Bürgermeister, Veitshöchheim	 1961
537	 Bayerl-Gögercin Lisa, Volljuristin, Gemeinderatsmitglied, Kürnach	 1989
538	 Redelberger Daniel, Straßenplaner, Kürnach	 1989
539	 Stryjski Ingrid, Rentnerin, Stadtratsmitglied, Ochsenfurt	 1949
540	 Wolter Fabian, Verwaltungsfachangestellter, Gemeinderatsmitglied,	  
	  Eisenheim, Untereisenheim	 2001
541	 Fischer Monika, Krankenschwester, Gemeinderatsmitglied, Bergtheim	 1951
542	 Pfau Matthias, Verwaltungsangestellter, dritter Bürgermeister, Eisingen	 1982
543	 Dr. Edelmann Martina, Historikerin, Veitshöchheim	 1960
544	 Kehr Alexander, Dipl.-Verww. (FH), Geschäftsleitender Beamter, 	  
	 Gemeinderatsmitglied, Waldbrunn	 1980
545	 Meinusch Christina, Kulturreferentin, Eibelstadt	 1976
546	 Schrenk Lukas, M.Sc., Unternehmensberater, Leinach	 1993
547	 Bätz Christina, Kindergartenleiterin, Gemeinderatsmitglied, Waldbüttelbrunn	 1987
548	 Döring-Ruß Kevin, Fahrlehrer, Reichenberg	 1977
549	 Yildirim Esra, Studentin, Gemeinderatsmitglied, Zell	 1997
550	 Meister Florian, Bezirksleiter, Gemeinderatsmitglied, Estenfeld	 1964
551	 Kämmer Olga, Lehrerin, Veitshöchheim	 1977
552	 Mieseler Wilhelm-Josef, Kardiologe, Gemeinderatsmitglied, Waldbüttelbrunn	 1962
553	 Hillecke Kerstin, selbst. Kosmetikerin, Höchberg	 1966
554	 Hetzer Dominik, B.Eng., Qualitätsmanager, Kleinrinderfeld	 1989
555	 Winkler Doris, Verwaltungsangestellte, Veitshöchheim	 1963
556	 Hellert Frederik, M.Sc., Wissenschaftler, Ochsenfurt	 1997
557	 Scheder Christiane, Dipl.-Kff., ltd. Angestellte, Kirchheim	 1969
558	 Wolfshörndl Lasse, Student der Wirtschaftswissenschaften, Gerbrunn	 2006
559	 Schwalbe Anne, Geschäftsführerin, Theilheim	 1985
560	 Wolf Detlef, Angestellter, Gemeinderatsmitglied, Rottendorf	 1966
561	 Frankenberger Daniela, Oberstudienrätin, Gemeinderatsmitglied, Kürnach	 1978
562	 Unterdörfler Clemens, B.Sc., Umweltschutzingenieur, Gerbrunn	 1986
563	 Feilhauer Silke, Kaufmännische Angestellte, Rottendorf	 1969
564	 Beige Valentin, M.Sc., Journalist, Frickenhausen a.Main	 1994
565	 Ries Sonja, Hauswirtschaftsmeisterin, Höchberg	 1957
566	 Dr. Reppert Thorsten, Forschungsreferent, Ochsenfurt	 1997
567	 Dr. Schraml Alexander, Vorstandsssprecher, Estenfeld	 1964
568	 Möldner Gerhard, Feuerwehrmann i.R., zweiter Bürgermeister, Güntersleben	 1960
569	 Schmid Harald, Rentner, Marktgemeinderatsmitglied, Rimpar	 1957
570	 Stichler Peter, Erster Bürgermeister a.D., Kreisrat, Höchberg	 1951
Wahlvorschlag Nr. 6 Kennwort Freie Demokratische Partei 	  
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 	 Familienname, Vorname, evtl.: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder	 Jahr der
Nr.	 Stand, evtl.: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil	 Geburt
601	 Jordan Markus, Prokurist, Eibelstadt	 2001
602	 van Elten Bernd-Siegmund, Veranstaltungsleiter i.R., Höchberg	 1958
603	 Mang Maximilian, Kaufmann, Gemeinderatsmitglied, Theilheim	 1999
604	 Smoll Nele, Studentin, Leinach	 2006
605	 Schreiner Ralph, Vertriebsdirektor i.R., Höchberg	 1957
606	 Hackel Anton, Informatiker, Waldbüttelbrunn	 2003
607	 Fischer Albert, Rentner, Bergtheim	 1950
608	 Schötta Bernhard, Dipl.-Ing. agr. (FH), Landwirt, Kirchheim	 1968
609	 Kunkel Jochen, Dipl.-Betriebsw. (DH), selbst. Finanzberater, Stadtratsmitglied, Eibelstadt	1977
610	 Schmidt Daniel, Geschäftsführer, Höchberg	 1973
611	 Linke Harry, Soldat a.D., Veitshöchheim	 1960
612	 Dr. Dr. Humrich Jan, Arzt, Leinach	 1970
613	 Schubert Anna, Rentnerin, Rottendorf	 1957
614	 Amamra Linda, M.A., Kommunikatkonsberaterin, Geroldshausen, GT Moos	 1993
615	 Fuss Senta, Industriekauffrau, Kürnach	 1971
616	 Grytzmann Oliver, M.A., Unternehmensberater, Frankfurt am Main	 1982
617	 Dr. Theis Bastian, Geschäftsführer, Kürnach	 1981
618	 Krage Henning, Soldat, Höchberg	 1991
619	 Dörken Thomas, Dipl.-Ing., Geschäftsbereichsleiter i.R., Höchberg	 1961
620	 von Seydlitz-Kurzbach Weiprecht, Dipl.-Ing. agr. (FH), Rentner, Giebelstadt, Allersheim	 1959
621	 Mentele Christine, Bankfachwirtin, Güntersleben	 1971
622	 Schubert Alexander, Rechtsreferendar, Rottendorf	 1998
623	 Poths Inge, Geschäftsführerin, Höchberg	 1955
624	 Dietrich Daniel, Versicherungsmarkler, Veitshöchheim	 1981
625	 Dr. Klett Gregor, Zahnarzt, Eisingen	 1978
626	 Freund Günter, Rentner, Theilheim	 1953
627	 Graf von und zu Egloffstein Bastian, Executive Director, Höchberg	 1972

628	 Baumann Mathias, Justizbeamter, Erlabrunn	 1983
629	 Dr. Schreiner Birgit, Ärztin, Höchberg	 1958
630	 Heyne Stephan, ltd. Angestellter, Estenfeld	 1965
631	 Janotta Falk, Geschäftsführer, Höchberg	 1957
632	 Hilpert Michael, Schüler, Giebelstadt	 2005
633	 Erbel Ursula, Rentnerin, Winterhausen	 1965
634	 Plath Mathias, Leiter Rechtsabteilung, Höchberg	 1977
635	 Dr. Löbmann Peer, Chemieprofessor, Gerbrunn	 1967
636	 Roth Robert, Energieanlagenelektroniker, Rimpar	 1979
637	 Dr. Holzapfel Rüdiger, Arzt, Höchberg	 1970
638	 Schuhmann Gunther, Unternehmer, Gaukönigshofen, Eichelsee	 1979
639	 Ulrich Alexander, Geschäftsführer, Rimpar	 1985
Wahlvorschlag Nr. 7 Kennwort Die Linke 	  
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 	 Familienname, Vorname, evtl.: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder	 Jahr der
Nr.	 Stand, evtl.: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil	 Geburt
701	 Wronski Benedikt, Mediengestalter, Eisenheim, Untereisenheim	 1995
702	 Neger Felix, Elektroniker, Holzkirchen	 1994
703	 Wronski Anna-Lisa, Kinderpflegerin, Eisenheim, Untereisenheim	 1996
704	 Petzold Luca, Vertriebsinnendienst, Thüngersheim	 2001
705	 Kemmer Maike, Auszubildende zur Industriemechanikerin, Helmstadt, Holzkirchhausen	 2006
706	 Seewald Gregor, Auszubildender, Waldbüttelbrunn	 1999
707	 Kiesbauer Andrea, Rentnerin, Gerbrunn	 1957
708	 Kempe Frank, Bootsbauer, Giebelstadt, Sulzdorf	 1969
709	 Herbst Yannik, wissenschaftlicher Mitarbeiter, Gerbrunn	 1993
710	 Dr. Heinlein Markus, Grafiker, Gaukönigshofen, Acholshausen	 1961
711	 Wolf Christoph, Dipl.-Ing. (FH), Handwerker, Hettstadt	 1985
712	 Noll Béla, Schüler, Geroldshausen	 2007
713	 Winter Daniel, Erzieher, Höchberg	 1992
714	 Dietz Stefan, Krankenpfleger i.R., Höchberg	 1961
715	 Winschel Stefan, Fachinformatiker, Eisingen	 1990
716	 Dermann Heinrich, Psychologe i.R., Gerbrunn	 1954
717	 Peschel Benjamin, Schüler, Eisenheim, Untereisenheim	 2007
718	 Keerl Norbert, Medientechniker, Gaukönigshofen, Acholshausen	 1961
719	 Thiele Hannah, Aussenrequisitenassistenz, Gaukönigshofen, Acholshausen	 1998
720	 Hauser Victor, Sprachdozent, Eibelstadt	 1982
721	 Thiele Barbara, Kunstlehrerin, Gaukönigshofen, Acholshausen	 1966
722	 Thiele Clara, Historikerin, Gaukönigshofen, Acholshausen	 2000
723	 Güder Lena, Erzeiherin in Ausbildung, Güntersleben	 1998
724	 Weiser Dirk, Pflegehelfer, Höchberg	 1974
725	 Baier Anne, Dipl.-Päd., Journalistin, Gaukönigshofen, Acholshausen	 1969
726	 Happ Silas, B.Sc., Student, Gerbrunn	 2000
Wahlvorschlag Nr. 8 Kennwort Aktive Bürgerschaft/Ökologisch-Demokratische Partei  
folgende Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Lfd. 	 Familienname, Vorname, evtl.: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder	 Jahr der
Nr.	 Stand, evtl.: kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeinde, Gemeindeteil	 Geburt
801	 Henneberger Matthias, Dipl.-Hdl., selbst. Steuerberater, Kreisrat, 	  
	 dritter Bürgermeister, Randersacker	 1970
802	 Dr. Heyer Marlis, M.A., Ehrenamtsbeauftragte, Randersacker	 1987
803	 Fasel Günter, Polizeibeamter i.R., Zell a. Main	 1961
804	 Marold Viktoria, Winzerin, Kreisrätin, Randersacker	 1979
805	 Fischer Klaus, Holztechniker, Unterpleichfeld	 1965
806	 Henkelmann Henry, Elektriker (Azubi), Randersacker	 2003
807	 Wierlemann Stefanie, Betriebswirtin, Randersacker	 1977
808	 Hüben-Holomos Doris, kaufm. Geschäftsführerin, Neubrunn, Böttigheim	 1969
809	 Buffy Thomas, Musiklehrer, Randersacker	 1979
810	 Michel Sylvia, Altenpflegerin i.R., Geroldshausen, GT Moos	 1958
811	 Henkelmann Tamara, Verwaltungsangestellte, Marktgemeinderatsmitglied, Randersacker	 1974
812	 Jäger Michael, IT-Leiter, Randersacker, Lindelbach	 1977
813	 Dr. Göttling Sascha, selbst. Arbeitspsychologe, Randersacker	 1976
814	 Rota Sabrina, Dipl.-Betriebsw. (FH), Leiterin Kulturgüterschutz und Konservierung, 	  
	 Randersacker	 1977
815	 Heimig Sandrine, LPGTH (Univ. Angers), selbst. Bio-Winzerin, Randersacker	 1968
816	 Dr. Zwerenz Ludwig, Arzt, Höchberg	 1955
817	 Liebig Elias, Student der Wirtschaftswissenschaften, Randersacker	 2002
818	 Schraut Winfried, Projektleiter Softwarentwicklung, zweiter Bürgermeister,	  
	 Unterpleichfeld, Burggrumbach	 1966
819	 Wegmann Olga, Gesundheits- und Krankenpflegerin, Randersacker	 1987
820	 Holl Alfred, Dipl.-Finanzw. (FH), Steueramtsrat i.R., Marktgemeinderatsmitglied, 	  
	 Randersacker	 1958
821	 Henneberger Ingeborg, Hauswirtschaftsmeisterin i.R., Randersacker	 1949
822	 Wüst Franka, Lehramtsstudentin, Randersacker	 2001
823	 Seichter Oliver, Fahrdienstleiter, Randersacker	 1972
824	 Schiller Bärbel, Förderschullehrerin, Randersacker	 1971
825	 Fleischmann Erwin, Müllwerker, Randersacker	 1964
826	 Marold Christl, Hauswirtschaftsleiterin i.R., Randersacker	 1952
827	 Michel Peter, Umwlttechniker i.R., Geroldshausen, GT Moos	 1958
828	 Henneberger Julia, Dipl.-Ing. (FH), Bauingenieurin, Randersacker	 1974
829	 Marold Roland, Studiendirektor i.R., Randersacker	 1954
830	 Henneberger Vera, Dipl.-Inform., Informatikerin, Randersacker	 1978
831	 Ringleb Waltraud, Hausfrau, Hausen b. Würzburg, GT Erbshausen	 1959
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Aus dem Rathaus

Bekanntmachung
Die Gemeinde Veitshöchheim hat ab 01.03.2026 nachstehende Woh-
nung zur Weitervermietung frei: Seniorenwohnanlage Würzburger 
Str. 60 im 1. Obergeschoss eine 2-Zimmerwohnung mit 49,05 qm
Die monatliche Miete beträgt 358,00 € zuzüglich einer Betriebs- und 
Heizkostenvorauszahlung in Höhe von 190,00 €, somit insgesamt 
548,00 €. Es ist eine Mietkaution von 1.050,00 € zu hinterlegen.
Alle weiteren Angaben und die Anmeldeformulare finden sie auf unserer 
Homepage www.gemeinde-veitshoechheim.de unter „aktuelle Mitteilun-
gen“. Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens 16.02.2026 
schriftlich bei der Gemeinde Veitshöchheim zu bewerben. Für die Be-
werbung benutzen Sie bitte die auf der Homepage hinterlegten For-
mulare. Wir weisen darauf hin, dass Bewerber, die nicht unter die 
Vergaberichtlinien fallen, bei der Vergabe der Wohnung nicht berück-
sichtigt werden können. Telefonische Auskunft erteilt Frau Heller, Tel. 
0931/9802-727.� Veitshöchheim, den 23.01.2026
� Jürgen Götz, 1. Bürgermeister
Bekanntmachung
Schließung der Freisportanlage
Die Freisportanlage ist am Rosenmontag, 16.02.2026, und Faschings-
dienstag, 17.02.2026, geschlossen.� Veitshöchheim, Februar 2026
� Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Umwelt und Klima

Jetzt für den Bürgerenergiepreis Unterfranken 2026 bewerben - 
12.000 Euro Preisgeld für die Preisträger
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort stark macht, wird belohnt. Seit 
zwölf Jahren rufen die Bayernwerk Netz GmbH und die Regierung von 
Unterfranken zur Teilnahme am Bürgerenergiepreis auf. „Wir suchen 
Menschen, die sich mit viel Engagement für das Gelingen der Ener-
giewende einsetzen. Wir zeichnen Vorbilder aus, die eindrucksvoll 
vermitteln, dass jeder Einzelne vor Ort seinen Beitrag leisten kann“, 
so Markus Leczycki, der beim Bayernwerk die Partnerschaften mit 

den bayerischen Kommunen verantwortet. „Zusammen mit der Regie-
rung von Unterfranken als Kooperationspartner starten wir die nächste 
Runde, bei der insgesamt 12.000 Euro Preisgeld auf Energieheldinnen 
und Energiehelden aus Unterfranken warten. Prämiert werden beein-
druckender Einsatz und Ideenreichtum sowie Projekte, die Ansporn für 
uns alle auf dem Weg in eine nachhaltige Zukunft sind“
Auszeichnung für alle Generationen
Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, Institutionen, Schulen 
und Kindergärten. Die Bandbreite an möglichen Engagements ist groß. 
Das kann in Form von Maßnahmen rund um Energieeinsparung sein, 
das können ebenso Umweltprojekte oder Aktionstage rund um Müll-oder 
Plastikvermeidung oder ein sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln sein.
Hier geht es zur Bewerbung
Die Teilnahmebedingungen Bürgerenergiepreis, die Online-Bewerbung 
Bewerbung Bürgerenergiepreis und Videos der Siegerprojekte aus den 
Vorjahren Bürgerenergiepreis - YouTube sind im Internet über diese 
Links abrufbar. Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, 
mit welchen Maßnahmen Sie die Energiezukunft vorantreiben. Alle Be-
werbungen, die bis zum 22. Mai 2026 hochgeladen werden, nehmen in 
dieser Bewerbungsrunde teil. Später eingehende Bewerbungen werden 
im Folgejahr berücksichtigt. Die Preisträger werden durch eine Fachjury 
benannt, die auch die Höhe des Preisgeldes festlegt. Fragen zum Bewer-
bungsverfahren beantwortet die Projektverantwortliche des Bayernwerks, 
Annette Vogel, Telefon 09 21-2 85-20 82, annette.vogel@bayernwerk.de

Kultur und Veranstaltungen

https://www.bayernwerk.de/de/ueber-uns/engagement/oekologie-und-energiezukunft/buergerenergiepreis.html
https://www.bayernwerk.de/de/ueber-uns/engagement/oekologie-und-energiezukunft/buergerenergiepreis/bewerbung.html
https://www.bayernwerk.de/de/ueber-uns/engagement/oekologie-und-energiezukunft/buergerenergiepreis/bewerbung.html
https://www.youtube.com/playlist?list=PLI0EFW3tUhZwHLs9OwZJMUWMeG2YRu0uo
mailto:annette.vogel@bayernwerk.de
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Wann / Was / Wer / Wo

Sa 07. Feb.
12:30 - 17:00	 Veitshöchheimer Imkerforum - Wissenschaft und Praxis im Dialog		  LWG (An der Steige 15)
19:00	 Lesungen im Literatur Hotel am Main: „Asterix uff Meefränggisch“ 	  
	 mit Gunther Schunk und Kai Fraass				    Hotel am Main (Untere Maingasse 35)
So 08. Feb.	
12:30 - 18:00	 U.W.G. Veitshöchheim e.V.: Familiennachmittag mit dem Falkner bei Lagerfeuer	� Grundstück oberhalb LWG, An der Steige (Weg 

ist ausgeschildert)
13:00	 Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband: Brückenpunsch mit Sven Winzenhörlein	 Höchheimer-Steg
14:00	 Spielenachmittag im Naturfreundehaus				    Naturfreundehaus (Sendelbachstraße 14)
14:00 - 18:00	 Veitshöchheimer Carneval-Club 1966 e.V.: Kinderfasching 2026		  Haus der Begegnung (Erwin-Vornberger-Platz)
Di 10. Feb.	
14:30	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde: Seniorenkreis				    Christuskirche (Günterslebener Str. 15)
16:00	 Bilderbuchkino Susanne Barton				    Bücherei im Bahnhof
18:00	 Sitzung des Gemeinderats				    Rathaus (Sitzungssaal)
19:30	 Flurbereinigungsgenossenschaft Gadheim: Genossenschaftsversammlung	 im Markushof in Gadheim
Mi 11. Feb.	
10:00 - 12:00	 Einkaufsfahrt für Senioren				    (Abholung nach Anmeldung)
Do 12. Feb.	
14:00 - 16:00	 Geselliger Seniorennachmittag				    Caritas-Sozialstation St. Stephanus
19:00	 Veitshöchheimer Carneval-Club 1966 e.V.: Weiberfasching	 Haus der Begegnung 
19:00	 BUND Naturschutz in Bayern e.V. Ortsgruppe: „Forstliche Strategien 		  LWG (An der Steige 15) 	  
	 in der Klima- und Biodiversitätskrise“, Referent: Karl-Georg Schönmüller		 im Sebastian-Englerth-Saal
Fr 13. Feb.	
09:00 - 13:00	 Grüner Markt				    Dreschplatz an der Mainlände
19:00 - 22:00	 Naturfreunde: Kappenabend				    Naturfreundehaus (Sendelbachstraße 14)
So 15. Feb.	
18:00	 Wolfgang Krebs „Bayern liebt DICH“				    Mainfrankensäle
Mo 16. Feb.	
12:50 - 18:00	 56. Rosenmontagszug des VCC mit After-Zug-Party im Rathausinnenhof	 Start ab Heidenfelder-straße in den Altort
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Büchereinachrichten

Liebe Leserinnen und Leser, der Blick aus 
unserem Bürofenster zeigt gerade: Weiße 
Pracht, soweit das Auge reicht. Ob das noch 
so sein wird, wenn diese Ausgabe von »Veits-
höchheim aktuell« erscheint, liegt natürlich 
beim Wettergott. Aber Hand auf Herz, haben 
wir uns in den letzten Jahren nicht alle zwi-
schendurch gefragt: »Wann wird’s mal wieder 
richtig Winter?« An der Mainlände zumindest 
wurde von fleißigen Händen gleich ein kleiner 

Schneepalast errichtet. Wir fügen ein paar schneeig-eingeschneite 
Leseempfehlungen hinzu:
Eiskalter Thrill: »Das Chalet« von Ruth Ware: Abgeschnitten von der 
Welt kämpft hier eine Gruppe hipper Social-Media-Unternehmer ums 
Überleben. Spannend bis zur letzten Skiabfahrt. Klassische Kälte: 
Nicht umsonst umschrieb der Cartoonist John Atkinson Leo Tolstois 
»Krieg und Frieden« einmal mit den Worten: »Every one is sad. It 
snows.« Hat was Wahres und sorgt garantiert für lange, lesevolle Stun-
den am Kamin.
Für Winter-Kinder: »Der Schneedieb« von Alice Hemming. Das Eich-
hörnchen ist entsetzt. Erst ist alles so schön weiß und dann plötzlich 
wieder nicht mehr. Da muss doch ein gewitzter Dieb am Werk gewesen 
sein, oder?
Sachlich Frieren: »Wintern. Wie wir mit der richtigen Einstellung durch 
die kalte Jahreszeit kommen« von Kari Leibowitz: Bei diesem Buch ist 
der Titel Programm. Und Herausforderung. Also folgen Sie den guten 
Tipps und machen Sie sich auf die Suche nach Routinen, die ein echtes 
Hygge-Gefühl erzeugen.
Philosophisch Frieren: »Drei Tage im Schnee« von Ina Bhatter ist 
eine atmosphärische Geschichte über die Rückkehr zu sich selbst, über 
die Suche nach vergessen geglaubten inneren Schätzen. Ein kleiner 
Zündfunke im Dunkeln.

Mehr um ein Feuer als um einen Zündfunken 
geht es am Tag der Liebe. Zum Valentinstag 
bieten wir diesmal kein Bücher-Blind-Date an, 
sondern zwei Regale mit herzlich-herzhaften 
Lektüren sowie unser vertracktes Bücherei-
Valentinstag-Rätsel. Wenn etwas schön ist, 
dann die Liebe, oder? Naja, meistens … Wir 
suchen nach berühmten Liebespaaren, tragi-
schen, heiteren, historischen, modernen, my-
thologischen bzw. nach jeweils einem Teil da-
von. Manche Fragen sind diesmal übrigens 
wirklich knifflig. Aber: Google hilft gerne und 

ChatGPT garantiert (selbst ausprobiert J). Das Lösungswort jedenfalls 
gehört zur Liebe wie das Buch zur Bücherei. Zu gewinnen gibt es 5 
Mal eine Anthologie, die man eigentlich erst braucht, wenn man fest-
gestellt hat: Wir sind »das perfekte Paar«. So heißt sie nämlich, und sie 
handelt u. a. vom Bund fürs Leben. Das Rätsel ist in der Bücherei oder 
per Download über unsere Homepage erhältlich, die Lösung können Sie 
per Rücksendeabschnitt oder Mail einreichen.
� Herzliche Grüße, Astrida Wallat mit Team
� (Foto: Bücherei, Pixabay/Haninabz)
Bitte beachten: Die Bücherei bleibt am Faschingsdienstag, 17.2.26, 
geschlossen.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag		  10:00 bis 18:00
Mittwoch 		 10:00 bis 18:00
Donnerstag	 10:00 bis 19:00
Freitag		  10:00 bis 18:00
Samstag		  10:00 bis 13:00
Telefon 		  0931 980 08 25
Mail		  buecherei@veitshoechheim.de
Immer erreichbar ist unser E-Book-Portal emu.overdrive.com und 
unsere Homepage www.bib.veitshoechheim.de

Jugendarbeit

http://www.bib.veitshoechheim.de
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Mitteilungen für  
unsere Senioren

Einkaufsfahrt 	
mit dem Gemeindebus
jeden Mittwoch von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Am Mittwoch, 11. Februar, holt unser ehrenamtlicher Fahrer Herr Wer-
ner Baudin, Seniorinnen und Senioren mit dem Gemeindebus an der 
Haustüre ab und fährt sie zu Veitshöchheimer Einkaufszentren. Zu 
Rewe, dann bitte um 10.00 Uhr an der Straße warten, zu den anderen 
Einkaufszentren um 10.30 Uhr. Anmeldung im Rathaus bis Dienstag, 
10. Februar, bis 12.00 Uhr unter Telefon 9802721.

Mittwochs von 16 bis 18 Uhr helfen Digital-Lotsen Se-
niorinnen und Senioren beim Umgang mit modernen 
Medien wie Smartphone oder Tablet in der Bücherei 
im Bahnhof.

Standesamtliche Nachrichten
Wir weisen darauf hin, dass diese Daten auch über unsere Webseite www.veitshoech-
heim.de sowie unter www.henn-bauer.de eingesehen werden können.

EHESCHLIEßUNGEN
02.02.2026	 Theresa Bauch und Simon Kappelsberger
STERBEFÄLLE
14.12.2025	 Johannes Scholz (76 Jahre)
UNSERE JUBILARE
Wir gratulieren herzlich:
10.02.2026	 Veit-Udo Fuchs zum 80. Geburtstag
14.02.2026	 Monika Klaschka zum 80. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren vor allen Dingen Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit sowie einen schönen Verlauf Ihres Festtages.

Bereitschaftsdienste

ÄRZTE
In Urlaub:
Dr. med. Wolfgang Bergmann� 11.2. - 13.02.2026
Urlaubsankündigung:
Dr. A. Escher� 16.02. - 18.02.2026
Dr. med. Angelika Dinkel� 16.02. - 20.02.2026
Augenarztpraxis Dr. Christoph Schenkel� 16.02. - 20.02.2026
Apotheken
Täglicher Wechsel der Notdienstbereitschaft - jeweils ab 8.30 Uhr
– �7.2.2026: Falken-Apotheke 

Kirchstr. 30, 97209 Veitshöchheim, Tel: +49 931 91540
– �8.2.2026: Nikolaus Apotheke 

Oberdürrbacher Str. 2, 97209 Veitshöchheim, Tel: +49 931 92133
– �9.2.2026: City-Apotheke 

Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg, Tel: +49 931 17333
– �10.2.2026: easyApotheke Nürnberger Straße 

Nürnberger Str. 61, 97076 Würzburg, Tel: +49 931 35967720
– �11.2.2026: Maternus Apotheke 

Wuerzburger Str. 22 A, 97261 Güntersleben, Tel: +49 9365 9939
– �12.2.2026: Karmeliten-Apotheke 

Marienplatz 1, 97070 Würzburg, Tel: +49 931 59207
– �13.2.2026: Kronen-Apotheke am Dom 

Domstr. 21, 97070 Würzburg, Tel: +49 931 50153
– �14.2.2026: Luitpold-Apotheke 

Rottendorfer Str. 4, 97072 Würzburg, Tel: +49 931 50027
– �15.2.2026: Markt-Apotheke 

Marktplatz 12, 97070 Würzburg, Tel: +49 931 54744

– �16.2.2026: St. Rochus-Apotheke 
Versbacher Str. 108, 97078 Würzburg, Tel: +49 931 299320

Kirchliche Nachrichten

Verwaltungssitz: St. Vitus, Herrnstr. 1, 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931 / 9 21 50 – Fax 0931 / 99 123 45 
st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de
Montag bis Freitag, von 9.00–11.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag, von 14.30–16.00 Uhr
Kontaktbüro: Kuratie Heiligste Dreifaltigkeit, Sudetenstr. 1a, 97209 
Veitshöchheim, Tel. 0931 / 9 17 88, 
Öffnungszeiten: Mittwoch, von 17.00–18.00 Uhr
Seelsorgeteam: Pfarrer Christian Nowak, Pastoralreferentin Lisa Fischer
Gemeindereferentin Martina Zentgraf, Pfarrer i. R. Josef Kraft
Bankverbindungen: 
St. Vitus, VR-Bank, IBAN DE15 7909 0000 0005 7083 03
Kuratie, VR-Bank, IBAN DE93 7909 0000 0207 1309 88
www.veitshoechheim-kirchen.de · www.pg-duerrbachtal.de
GOTTESDIENSTORDNUNG vom 07.02.2026 bis 15.02.2026 

Samstag, 07.02. - Samstag der 4. Woche im Jahreskreis
UD	 17:00	 Sühnenacht 
SV	 18:00	� Vorabendmessfeier Familien Hofmann u. Hein-

rich[L] / Agnes und Walter Kohlert u. verst. Angeh.[L]
Sonntag, 08.02. - 5. Sonntag im Jahreskreis

SH	 10:00	 Wort-Gottes-Feier 
KU	 10:30	 Messfeier 
		  Renate Bukowski / Adolf Emler und Angehörige
OD	 10:30	 Ökumenischer Wortgottesdienst - Kinderkirche/
Wortgottesfeier zu Fasching 
UD	 10:30	 Messfeier mit Blasiussegen anschl. Eine-Welt-Verkauf 

Dienstag, 10.02. - Hl. Scholastika
SV	 8:30	 Morgenlob 
SV	 9:00	 Feldgeschworenengottesdienst, anschl. Frühstück 
UD	 17:30	 Rosenkranz 
UD	 18:00	 Messfeier 

Mittwoch, 11.02. - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
KU	 17:30	 Rosenkranz 
KU	 18:00	 Messfeier für Helga Hauck

Donnerstag, 12.02. - Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis
SH	 10:00	 Messfeier
GA	 18:30	 Messfeier 

Freitag, 13.02. - Freitag der 5. Woche im Jahreskreis
KU	 17:00	 Zur Mitte kommen - euch. Anbetung und Gespräch 

Samstag, 14.02. - Hl. Cyrill und Hl. Methodius
OD	 18:00	� Vorabendmesse anschl. Dämmerschoppen für 

Maria und Ludwig Vater sowie Reiner, Martha und 
Walter Gatzki / für Otto und Rosa Spiegel / f. die Stifter

Sonntag, 15.02. - 6. Sonntag im Jahreskreis
SV	 9:00	� Messfeier Wohltäter der Pfarrei / für Margarete 

und Edgar Altenhöfer und Angeh.[L] / Rita Spatz, 
† Eltern u. Geschwister[L] / Katharina, Adolf und 
Hedwig Röhm

SH	 10:00	 Wort-Gottes-Feier
KU	 10:30	� Messfeier Edmund und Thomas Weis / für ver-

storbene Eltern, Theo Friedrich und Hiltrud Aut
UD	 10:30	 Messfeier

Beichtgelegenheit oder Seelsorgsgespräch mit einem Priester, jeden 
Freitag von 17.00–18.00 Uhr in der Kuratie. Für Krankensalbungen 
oder in Notfällen, bei denen ein Priester gewünscht wird, rufen Sie bitte 
jederzeit im Pfarrhaus Veitshöchheim, Herrnstr. 1 an: Tel. 0931 / 9 21 50
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TERMINE UND VORSCHAU
Schließzeit Verwaltungssitz St. Vitus
Der Verwaltungssitz in der Herrnstr. 1 ist Rosenmontag, 16.02. und 
Faschingsdienstag, 17.02.2026 geschlossen.
Oasenabend am 18.02.26: Meditativer Einstieg in die Fastenzeit
Wann? Am Aschermittwoch (18.02.2026) nach dem Abendgottesdienst 
um ca. 19 Uhr
Wo? Kleines Pfarrheim in der Sudetenstr. 1a
Ansprechpartnerin: Kolpingsfamilie - Angelika Vey-Rossellit, Tel. 
0931-93266
Plauderstündchen: Montag, 23.02. um 14:00 Uhr im Kl. Pfarrheim
Zur Mitte kommen an jedem Freitag
Herzliche Einladung ergeht an alle Gläubigen an jedem Freitag um 
17.00 Uhr zu unserem geistlichen Angebot „Zur Mitte kommen“. Suchen 
Sie Stille und Entschleunigung? Impulse zu Ihrem geistlichen Leben und 
spirituellen Input? Möchten Sie einmal in Ruhe mit einem Seelsorger 
sprechen? Möchten Sie gerne die Nähe Jesu in der Eucharistie erfah-
ren? Dann sind Sie genau richtig bei diesem Angebot. Nutzen Sie die-
ses Angebot zur persönlichen Vertiefung Ihres Glaubens und Lebens.
PFARRGEMEINDERATSWAHL 2026
Liebe Mitchristen in den katholischen Gemeinden St. Vitus und Kuratie 
Hlst. Dreifaltigkeit, am Sonntag, den 1. März 2026, wird für unsere bei-
den Gemeinden das gemeinsame Gemeindeteam neu gewählt. Diese 
Wahl findet alle vier Jahre in allen bayerischen Bistümern statt.
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht als Angehörige/r einer der bei-
den Gemeinden Gebrauch. Es findet ausschließlich eine allgemeine 
Briefwahl statt. Einzelheiten dazu werden hier bekanntgegeben und ver-
meldet. Die Briefwahlunterlagen erhalten Sie ab Mitte Februar in Ihrem 
Briefkasten. Sollten Sie keine Briefwahlunterlagen erhalten, können 
diese über das Pfarrbüro (Herrnstr. 1) angefordert werden.
� Der Wahlausschuss der katholischen Gemeinden Veitshöchheim
IHRE KANDIDATEN:
Name	 Vorname	 Alter	 Beruf
1 Ballheimer	 Doris	 49	 Krankenschwester
2 Bayer	 Ulrike	 54	 Dipl. Sozialpädagogin
3 Blankart	 Erika	 68	 Lehrerin i. R.
4 Hofer 	 Richard	 63	 Beamter
5 Dr. Hüppe	 Angelika	 69	 Diplompsychologin, 	  
			   wissenschaftl. Mitarbeiterin
6 Kutscher	 Martina	 51	 Krankenschwester
7 Lehmann	 Maria	 58	 Lehrerin
8 Riegel	 Karoline	 54	 Lehrerin
9 Schmidt	 Enina	 20	 Studentin (Magister Theologie)
10 Schöberl	 Martina		  Beamtin
11 Steinmüller	 Fabian	 38	 Altenpfleger
12 Wetzel 	 Jannis	 19	 Student (Betriebswirtschaft)
13 Winter	 Bruno	 70	 Ruhestand

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Veitshöchheim mit Güntersleben  
und Thüngersheim

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so ver-
stockt eure Herzen nicht. � Heb. 3, 15
Gottesdienste in der Christuskirche:
08.02., Sexagesimae, 60 Tage vor Ostern:
10.00 Uhr, �Pfr. Riedel, mit Abendmahl, anschließend Kirchenkaffee und 

Fairtrade-Verkauf
15.02., Estomihi, Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr, �Krabbelgottesdienst für Familien mit kleinen und großen 

Kindern, Gemeindereferent Bindner und Team
13.02., Freitag in St.Hedwig
10.00 Uhr, �Gottesdienst im Altenheim, Würzburger Str. 79, Gem.ref. 

Bindner
Zum Vormerken im März: Ökumenischer Weltgebetstag:
Ökumenischer Gottesdienst am Freitag, 06.03.2026 um 19 Uhr in der 
Christuskirche. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet das hoffnungsverhei-
ßende Motto der Frauen aus Nigeria, angelehnt an Matthäus 11,28-30.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen 
seit gut 100 Jahren für den Weltgebetstag: Gemeinsam mit Christ*in-
nen auf der ganzen Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören 
die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und 
bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur 
Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid.
Kommt! Bringt eure Last.

Konzert mit „Jericho“ 
Am Samstag, 28.03.2026 um 19.00 Uhr gastiert die bekannte und 
beliebte Musikgruppe wieder in unserer Christuskirche. Wir laden alle 
herzlich zu diesem musikalischen Genuss ein. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.
Termine in Kirche und Gemeindehaus:
Seniorenkreis: Di, 10.02. um 14.30 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen steht 
der Fasching auf dem Programm.
Mahlzeit, das gemeinsame gesellige Mittagessen:
Fr 27.02. um 12.00 Uhr. Anmeldung bis zum 21.02. Kostenbeitrag 12 
EUR. Info oder Anmeldung zum Essen bei Manfred Hohmeier, Tel.: 
0931-950685, oder per Mail: mhohmeier@t-online.de
„Mach dich auf – losgehen – offen werden – einander begegnen“ 
in Veitshöchheim:
Gemeinsamer Spaziergang mit geistlichen Impulsen, auf leichten Stre-
cken für etwa 60-90 Minuten.
Freitag, 27.02. – 15.00 Uhr: 
Treffpunkt Christuskirche Veitshöchheim um 14.30 Uhr zwecks Mitfahr-
gelegenheit bzw. 15.00 Uhr für Selbstfahrer direkt am Wanderparkplatz 
Volkenberg – Spaziergang durch den Schwarzkiefernwald zum Erla-
brunner Käppele; anschließend Einkehr im „Meisnerhof“, Erlabrunn.
Frauenfrühstück in Veitshöchheim:
Samstag, 28.02., 9.30-12.00 Uhr. Für Kaffee, Tee und Brötchen ist ge-
sorgt und wir freuen uns über mitgebrachte Zutaten und Aufstriche. In 
der zweiten Hälfte des Frühstückvormittags wollen wir miteinander dis-
kutieren. In dieser Form haben wir das bisher noch nicht gemacht. Das 
ist also ein Sprung ins kalte Wasser. Und das soll auch unser Thema 
sein: „Sprung ins kalte Wasser“. Jede Frau hat mit solchen Sprüngen im 
Laufe des Lebens die unterschiedlichsten Erfahrungen gemacht (...und 
daraus Schlüsse gezogen...?) Dies wollen wir uns mitteilen, bestätigen 
oder infragestellen . Wir freuen uns auf lebhafte Gespräche!! 
Jetzt freuen wir uns erst einmal auf zahlreiche Anmeldungen in unserer 
Whatsappgruppe oder telefonisch über das Pfarramt, sowie unter B.R.-
Scholz: 0175 3890488 oder C.Raab: 0176 43460677.
Es grüßen Euch herzlich Barbara Reich-Scholz und Christine Raab
Chor „Mit Herz und Stimme“: Probe Dienstag, 19.30 Uhr. Infos bei 
Frau Andrea Huber, 0931 94566.
Der Tipp: Am Freitag, 06.03., begleitet der Chor den ökumenischen 
Gottesdienst zum Weltgebetstag um 19.00 Uhr in der Christuskirche. 
Danach Zeit zur Begegnung mit feinem Imbiss und Getränken.
Kinder, Jugend und Familien:
Krabbelgruppe Kleine Entdecker: Für alle Babys und Kinder von 
0-3 Jahren, um gemeinsam die Welt zu entdecken. Immer Mittwochs, 
außer in den Ferien, treffen wir uns von 10:00 bis 11:30 Uhr. Willkom-
men sind nicht nur die Kleinsten, sondern auch ihre Begleitpersonen 
- Mama, Papa, Oma, Opa, Geschwister. Einfach vorbeikommen oder 
über die Homepage (Termine, voraus geschaut) mit dem QR-Code 
der WhatsApp Gruppe beitreten. Wir freuen uns auf viele neugierige 
kleine Entdecker und ihre Familien!
Kindergottesdienst: 01.03. um 10 Uhr. Gemeinsamer Beginn in der 
Kirche.
Konfi-Kurs: Mittwoch 11.02. von 17-19 Uhr.
Krabbelgottesdienst für Familien mit kleinen und großen Kindern: So 
15.02. um 10 Uhr. Mit Johannes Bindner und Team.
Anmeldung zum Familien-Newsletter (ca 5x im Jahr): Bei Gemeinde-
referent Bindner melden oder den Flyer in der Kirche ausfüllen.
Kontakte:
Ev.-Luth. Pfarramt, Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, an der 
Christuskirche:
Bürozeiten: Mi: 10.00–12.00 Uhr und 14.00-17.00; Do: 10.00-13.00 Uhr. 
Telefon 0931 91313; Mail: pfarramt.veitshoechheim@elkb.de 
Hinweis: vom 09.02.-13.02.. ist das Büro wegen Urlaub geschlossen.
Pfarrer Johannes Riedel: 0931-700648; Johannes.Riedel@elkb.de . 
Sprechstunde jederzeit nach Vereinbarung. 
Gemeindereferent Johannes Bindner: Tel. 0151 17686156, E-Mail: 
johannes.bindner@elkb.de
Homepage: www.veitshoechheim-evangelisch.de 
Spenden-Konto DE98 7905 0000 0190 1005 29 Sparkasse Mainfran-
ken BYLADEM1SWU
Worte zum Nachdenken: Ein Abend mit Freunden schenkt dir ein Jahr 
Lebenszeit. � (Aus Italien)

mailto:mhohmeier@t-online.de
mailto:pfarramt.veitshoechheim@elkb.de
mailto:Johannes.Riedel@elkb.de
mailto:johannes.bindner@elkb.de
http://www.veitshoechheim-evangelisch.de
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Vereinsnachrichten

1. Bowling-Club Veitshöchheim e. V.
Internet: www.bc-veitshoechheim.de

Vereinsmeisterschaft 2026
Am Sonntag 1. Februar fand das Finale der diesjährigen Vereinsmeis-
terschaft im Rottendorfer Bowling-Center statt. In beiden Wettbewerben 
war für Spannung gesorgt. Beide Titelverteidiger lagen nach den Vor-
läufen in Front. Bei den Damen lag Julia mit 42 Pins vor Viola und bei 
den Herren lang Andy vor Eddie (39 Pins) und Lukas (44). Auch Ralf 
hatte mit genau 100 Pins noch kleine Restchancen. Viola konnte die 
ersten beiden Spiele noch mithalten, verlor jedoch im dritten Spiel mit 68 
Pins etwas zu viel. Der Rückstand ist dann auf 96 Pins angewachsen, 
was in den verbleibenden drei Spielen nicht mehr aufzuholen war. Julia 
machte somit den Titel-Hattrick perfekt nach 2024 und 2025. Insgesamt 
ist es nun ihr 11. Triumpf bei den Damen. Bei den Herren blieb es bis 
zum Beginn des letzten Spieles spannend. Andy erwischte zwar mit 254 
Pins im ersten Spiel einen Auftakt nach Maß, mit Beginn des zweiten 
Spieles verlor er seine Linie und so schmolz der Vorsprung dahin. Nach 
dem dritten Spiel lag dann Lukas mit 50 Pins in Führung, dicht gefolgt 
von Andy, Eddie und Ralf. Vor dem letzten Spiel lag Lukas immer noch 
mit 59 Pins vor Andy und 73 Pins vor Eddie.
Lukas begann mit einem offenen, gefolgt von einem 3er-Zug. Andy 
schaffte keine Strikeserie und konnte den Rückstand daher nicht mehr 
aufholen. Am Ende gewann Lukas mit 92 Pins Vorsprung auf Andy 
seinen ersten Vereinsmeister-Titel. Weitere 12 Pins dahinter lag Eddie.
	 Name	 Vorname	 Netto	 Hdc.	 Gesamt	 Schnitt	
	
1	 Pfaff	 Lukas	 2200	 252	  2.452 	 204,33
2	 Pfaff	 Andreas	 2360	 0	  2.360 	 196,67
3	 Anderson	 Eddie	 2288	 60	  2.348 	 195,67
4	 Pfaff	 Ralf	 2136	 168	  2.304 	 192,00
5	 Steigerwald	 André	 1917	 348	  2.265 	 188,75
6	 Pfaff	 Roland	 1891	 348	  2.239 	 186,58
7	 Dambach	 Georg	 1706	 420	  2.126 	 177,17
1	 Völlmerk	 Julia	 2146	 120	  2.266 	 188,83
2	 Wanninger	 Viola	 1812	 240	  2.052 	 171,00
3	 Pfaff	 Marianne	 1593	 234	  1.827 	 152,25
� 1. Vorsitzender, Andreas Pfaff

Bund Naturschutz in Bayern e.V.
Ortsgruppe 
Veitshöchheim, Thüngersheim, Güntersleben

Einladung
„Forstliche Strategien in der Klima- und Biodiversitätskrise“
Referent: Karl-Georg Schönmüller
am Donnerstag, 12. Februar 2026 um 19.00 Uhr im Sebastian-Eng-
lerth-Saal der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und Garten-
bau, An der Steige 15, 97209 Veitshöchheim
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Verband Ehemaliger Veitshöch-
heimer e.V. und dem Landesbund für Vogel- und Naturschutz
Eintritt frei! Gäste sind herzlich willkommen!

Club-Fans Veitshöchheim 1976

Servus Glubberer, unsere Mannschaft musste sich nach einer guten 
Anfangsphase mit einem 1:1 gegen Münster zufrieden geben. An die-
sem Wochenende spielen wir am Samstag in Paderborn.
Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige MV findet am Fr., 27.02.26 um 18:00 Uhr im Ris-
torante Etna statt. Bei dieser Gelegenheit können auch wieder unsere 
neuen Polo-Hemden anprobiert werden. Wir freuen uns, euch alle be-
grüßen zu dürfen. Bitte merkt euch den Termin bereits vor.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenkminute
3. Rückblick

4. Mitgliederbewegung
5. Kassenbericht
6. Bericht Kassenprüfer
7. Jubiläumsjahr 2026
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Vorankündigungen
Neues Mitgliederfoto: 
Zu unserem Jubiläum wollen wir ein neues Mitgliederfoto machen las-
sen. Dazu treffen wir uns am So., 07.06.26 um 11:00 Uhr im Hofgarten. 
Das Foto soll wieder auf der Treppe gemacht werden. Bitte zieht zu 
diesem Termin alle unser neues Polo-Shirt oder ein Glubb-Trikot an. 
Wer noch ein Polo-Shirt möchte meldet sich bitte bei Peter. Nach dem 
Fototermin wollen wir gemeinsam das Anglerfest besuchen.
Unser 50jähriges Jubiläum feiern wir im Juni und Juli diesen Jahres. 
Am 27.06.26 feiern wir am Sportplatz des SV Veitshöchheim. Hierzu 
ist die ganze Bevölkerung eingeladen. Am 25.07.26 findet unser Fest-
kommers für alle Mitglieder und geladene Gäste im Bacchuskeller statt. 
Weitere Infos folgen an der Mitgliederversammlung.
Am Vatertag, 14.05.26 wollen wir uns am Sportplatz des SVV treffen, 
schauen uns das Veranstaltungsgelände an und anschließend ist ein 
gemütliches Beisammensein geplant. Merkt euch auch diese Termine 
bereits jetzt schon vor.
Terminierte Heimspiele 2. Bundesliga:
Fr. 13.02.26 um 18:30 Uhr FCN – Karlsruhe
Ticketpreise:
Neue Ticketpreise: 
Block 12: für Mitglieder 23,00 €, für Nichtmitglieder 29,00 €
Die Dauerkartenvergabe erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldung. 
Eine Anmeldung ist erst nach der genauen Spieltagterminierung mög-
lich. Eintrittskarten für unsere Heimspiele können bei Sandra reserviert 
werden. Tel. 0931/2971824 oder per WhatsApp 0170/2088331
Neuigkeiten:..
Wir haben eine WhatsApp Community für noch schnellere Infos über 
Termine, Tickets usw. installiert. Wenn auch ihr dabei sein wollt, sprecht 
uns einfach an und ihr werdet hinzugefügt. Über 50 Mitglieder sind 
bereits dabei. Aktuelle Infos findet ihr auf unserer Homepage https://
clubfansvhh.jimdoweb.com � Die Vorstandschaft 

Fischessen am 20. Februar 2026
In diesem Monat ist unser gemeinsamer Stammtisch das traditionelle 
Fischessen in der „Fischerbärbel“ am 20.02.2026, 18:00 Uhr. Wir 
bitten um rechtzeitige Anmeldung bei Bärbel Stach, Tel: 0931 93591
Kaffeerunde am Dienstag, 10.02.2026 
Die nächste Kaffeerunde findet am 10.02.2026 im Mäxl Bäck im Altort 
statt. Zur geselligen Runde treffen wir uns dort um 14:30 Uhr.
Atempause am Dienstag, 10.02.2026
Sie findet im Pfarrheim St. Josef in Oberdürrbach statt. Sie beginnt 
um 8:30 Uhr und dauert bis ca. 10:00 Uhr. Diese Veranstaltung wir im 
neuen Jahr in neuer Form - ökomenisch in Zusammenarbeit mit der 
evangelischen Gemeinde St. Johannis, Würzburg - weitergeführt. Im 
Anschluss an die Atempause wird ein gemeinsames Frühstück ange-
boten, bei dem die Gemeinschaft mit Gesprächen gelebt werden kann.
Ansprechpartnerin für beide Veranstaltungen: Doris-Mengling-Lutz. 
Tel.-Nr. 0931 95298
Oasenabend am 18.02.26: Meditativer Einstieg in die Fastenzeit
Dabei wollen wir… Innehalten – Atem holen, Tee trinken – uns wohl 
fühlen; nachdenken – meditieren;
Tanzen – und still werden; die Fastenzeit ganz bewusst beginnen.
Wann?	� Am Aschermittwoch (18.02.2026) nach dem Abendgottes-

dienst um ca. 19 Uhr
Wo? 	 Kleines Pfarrheim in der Sudetenstr. 1a
Ansprechpartnerin: Angelika Vey-Rossellit, Tel. 0931-93266

MGV Veitshöchheim 1903 e. V.

Generalversammlung des MGV am 06.01.2026
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe passive Mitglieder und Blättle-Le-
ser, am Dienstag, den 06. Januar 2026 fand die jährliche Generalver-

file:///Users/dominik/Library/CloudStorage/Nextcloud-dominikhenn@nx83629.your-storageshare.de/Daten/Amtsblatt/Veitshoechheim/Textseiten/Texte/KW06/Vereine/%22
file:///Users/dominik/Library/CloudStorage/Nextcloud-dominikhenn@nx83629.your-storageshare.de/Daten/Amtsblatt/Veitshoechheim/Textseiten/Texte/KW06/Vereine/%22
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sammlung des Männergesangverein Veitshöchheim mit Wahlen des 
2. Vorsitzenden, der Schriftführerin und des Vergnügungswarts statt. 
49 stimmberechtigte Mitglieder hatten sich dazu im Gemeinschafts-
raum des Feuerwehrhauses eingetroffen. Der 1. Vorsitzende Sieg-
fried Rohrbach begrüßte die aktiven und passiven Mitglieder sowie 
die Ehrengäste, den ersten Bürgermeister Jürgen Götz und unseren 
aktiven Sänger, Altbürgermeister und Ehrenbürger Rainer Kinzkofer 
und weiterhin auch die anwesenden MGV-Ehrenmitglieder Rudi Hepf, 
Manfred Bäcker, Edgar Schneider und Jürgen Konrad. Nach Feststel-
lung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung wurde mit einer Schweigeminute an die 2025 
verstorbenen Mitglieder des MGV gedacht.
In einer umfangreichen Bilder-Show gab dann anschließend der 1. 
Vorsitzende einen Rückblick auf die vielseitigen Veranstaltungen und 
Aktivitäten des MGV im Jahr 2025, darunter u.a. die Highlights Sere-
naden- und Adventskonzert, Närrische Singstunde, Stegeinweihung, 
Bewirtung beim Mozartfest, Weinschlendern und Preisschafkopf. Damit 
wurden auch großteils die Rückblick-Vorträge vom 2. Vorsitzenden und 
dem Vergnügungswart abgedeckt. Der 1. Vorsitzende betonte in seinen 
Ausführungen, dass das Singen - im Männerchor, im Gemischten Chor 
und im Gesamtchor - nach wie vor der Kern des Vereinslebens sei, 
ebenso aber auch gesellschaftliche und kulturelle Aufgaben zum Selbst-
verständnis des MGV gehörten. Er bedankte sich bei allen Mitgliedern 
und Helfern für Ihre Treue und bat sie um Unterstützung bei der Suche 
nach neuen, sowohl aktiven als auch passiven Mitgliedern. Besonders 
spielen dabei auch die passiven Mitglieder eine wichtige Rolle, denn sie 
helfen den Verein finanziell und ideel zu tragen.
Über Neuigkeiten im Gemischten Chor informierte Abteilungsleiterin 
Silvia Ziegler. Nachdem zum Jahresende der bisherige Chorleiter Ste-
fan Schneider ausgeschieden ist übernimmt nur Benjamin Kagl die 
musikalische Leitung. Weiterhin kündigte sie die Närrische Singstunde 
am 13.02. und das Serenadenkonzert im Juli dieses Jahres an.
Die Kassenverwalterin Heike Weiss stellte zunächst die Mitglieder-
entwicklung vor. Acht Neuaufnahmen, 15 Todesfälle und 3 Austritte 
hatten zur Folge dass der Verein zum Jahresende 2025 insgesamt 285 
Mitglieder hatte. Beim ausführlichen Kassenbericht konnte Heike Weiss 
lediglich einen kleinen Verlust im dreistelligem Bereich verzeichen. Die 
Überprüfung der Revisoren Julia Will und Gerd Meister ergab keiner-
lei Beanstandungen und somit konnte die Vorstandschaft durch die 
Mitglieder einstimmig entlastet werden. Bei den folgenden Neuwahlen 
standen in diesem Jahr die Wahl des 2. Vorsitzenden, der/des Vergnü-
gungswarts/wartin, des/der Schriftführers/in an. Jürgen Arntz konnte 
aus zeitlichen Gründen leider sein Amt als 2. Vorsitzender nicht mehr 
ausüben, will aber noch weiterhin den MGV unterstützen.
Bei den Neuwahlen, geleitet von Bürgermeister Jürgen Götz und unter-
stützt von den Wahlhelfern Rudi Hepf und Rudi Zott, gab es fogende 
Ergebnisse: 
- �Als 2. Vorstand wurde per Akklamation Edgar Schneider einstimmig 

gewählt.
- �Für die Position des Vergnügungswarts/wartin hatten sich Rita Wun-

derlich und Gerd Meister beworben und wollten dieses Amt auch ge-
meinsam besetzen. Da dies aus Satzungsgründen nicht möglich ist, 
wurde eine geheime Wahl durchgeführt, mit dem Ergebnis, dass Rita 
Wunderlich mehrheitlich zur Vergnügungswartin gewählt wurde. Gerd 
Meister wird sie bei ihrer Arbeit durch den Vergnügungsausschuss 
unterstützen.

- �Als Schriftführerin ( für 1 Jahr ) wurde per Akklamation Luise Schuma-
cher einstimmig gewählt.

An dieser Stelle nochmals vielen Dank an den 1. Bürgermeister Jür-
gen Götz und seine beiden Beisitzern Rudi Hepf und Rudi Zott für 
ihre Unterstützung bei der Wahl! Bevor es zum nächsten nächsten 
Tagesordnungspunkt „Ehrungen“ ging, wurde dem ausscheidendem 
2. Vorsitzenden Jürgen Arntz für seine bisherige tatkräftige Arbeit und 
Unterstützung ganz herzlich gedankt und ein kleines Präsent überreicht.
Wie immer gab es auch in diesem Jahr sowohl vereinsinterene als auch 
überörtliche Ehrungen :
- �Das Ehrenzeichen des Deutschen Chorverbands in Gold und Aus-

zeichnungen des Fränkischen Sängerbundes nebst Urkunden wurde 
verliehen für
60 Jahre aktives Singen an Ute Dausacker
50 Jahre aktives Singen an Andrea Schwab und Roland Wagner

- �Die Fränkische Sängerbund Silbernadel für 25 Jahre aktives Singen 
wurde verliehen an: Rainer Kinzkofer, Luise Schumacher und Thomas 
Schwab

- �Die bronzene Ehrennadel des Fränkischen Sängerbundes für 10 Jahre 
aktives Singen wurde verliehen an :

Holger Kiunke, Wolfgang Hemmerich und Gisela Schlegel

Für langjährige Vereinstreue wurden folgende passive Mitglieder aus-
gezeichnet :
- �Ehrenzeichen für 40 Jahre: Sieglinde Bäcker, Günter Hoier, Ludwig 

Kneitz
- �Goldene Ehrennadel für 25 Jahre : Fotios Fotopoulos, Thomas Gold-

stein und Pfarrer Herbert Neeser
- �Silberne Ehrennadel für 15 Jahre : Mia Jonach und Christa Obermeyer
Bei den aktiven Mitgliedern wurden geehrt :
- �mit der goldenen Ehrennadel für 12 Jahre akrives Singen im Verein: 

Doris Winkler, Anni Scholz, Ulrich Brettschneider und Fritz Rugel
- �mit der silbernen Ehrennadel für 7 Jahre aktives Singen im Verein: 

Carmen Kneitz, Cornelia Lyding, Waldemar Schad, Ingrid Seitz, Bri-
gitte Weigand

Allen hier ehrenvoll Ausgezeichneten nochmals unsere herzlichsten 
Glückwünsche!! Zum Abschluss der Versammlung gab es noch An-
regungen aus der Mitgliedschaft : a) Eine mögliche Satzungsänderung 
dass mehrere Personen ein Amt innerhalb der Vorstandschaft ausüben 
können ( Punkt auf der nächsten Generalversammlungs-Tagesordnung) 
b) Mehr gemeinsame Proben von Gemischtem Chor und Männerchor 
während des Jahres. Die Generalversammlung wurde um ca. 17:50 Uhr 
beendet.� Siegfried Rohrbach, 1. Vorsitzender

Skatclub Herzbube 1968
Veitshöchheim

Jahreshauptversammlung Skatclub Herzbube 1968 Veitshöchheim
Am 22.01.2026 nahmen 13 Mitglieder teil. Mit einem gemeinsamen 
Schnitzelessen wurde die Versammlung eröffnet. Bei Neuwahlen blieb 
alles beim Alten. 1.Vorstand Dieter Fischer, 2.Vorstand Kajetan Pfeuf-
fer, Kartenwart Helmut Geyer, Kassiererin Katrin Heyn, Schriftführer 
Karl-Heinz Bausenwein, Kassenprüfer Günter Wendinger und Oskar 
Schubert. Clubmeister 2025 wurde Kajetan Pfeuffer mit einem Jahres-
durchschnitt von 1117 Spielpunkten. Nach Abschluss der Versammlung 
fand noch ein interner Preisskat 2x a`36Spiele statt. Sieger wurde Rein-
hard Grünwald mit 1929 Spielpunkten, Zweiter wurde Dieter Fischer 
1580 Spielpunkten und Dritter wurde Klaus Josberger mit 1578 Spiel-
punkten. Die wöchentlichen Spielabende immer Donnerstag finden ab 
dem 19.Feb.2026 wieder um 18:3o Uhr statt. Spielort ist das Restaurant 
bei Maria – Günterslebener Str.57 - 97209 Veitshöchheim Bei Interesse 
am Skatspielen ruhig mal vorbeischauen.

Ferienprogramm des SV Veitshöchheim – Fußballschulen im Jahr 2026
Hallo Fußballfreunde, nachdem die Fußballschulen in den vergangenen 
Jahren jeweils ein voller Erfolg gewesen sind, freut es uns, dass wir 
auch 2026 unser Ferienprogramm über insgesamt drei Wochen an-
bieten können. Das Angebot richtet sich an alle Fußballbegeisterten im 
Alter von sechs bis zwölf Jahren:
– �26.05. – 29.05.2026 Erste Pfingstferienwoche [vier Tage]; Anmeldung 

bis 15.04. möglich
– �10.08. – 14.08.2026 Zweite Sommerferienwoche [fünf Tage]
– �07.09. – 11.09.2026 Sechste Sommerferienwoche [fünf Tage]
Auch dieses Mal wartet wieder ein engagiertes Trainer- und Betreuer-
team auf die Kinder und Jugendlichen, das sich täglich von 08:00 – 
15:30 Uhr (freitags von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr) um die Betreuung und 
fußballerische Weiterentwicklung kümmert.
Die Beiträge belaufen sich für die Pfingstferien auf 120,- € / Person. 
Für die beiden Sommerferienwochen betragen diese jeweils 140,- € / 
Person. Getränke, gesunde Snacks und täglich ein warmes Mittagessen 
sind natürlich im Preis mit inbegriffen. 2026 wird es für alle Kids wieder 
ein T-Shirt geben. Eine Mitgliedschaft bei unserem SV 1928 Veitshöch-
heim e.V. ist für die Teilnahme nicht erforderlich. Das Online-Formular 
für die Anmeldung findet Ihr auf unserer Homepage unter www.svveits-
hoechheim.de/fussballschule. Anmeldungen sind ab sofort, jedoch nur 
mit dem auf unserer Internetseite verlinkten Anmeldeformular möglich.
�  Orgateam Fußballschule SV 1928 Veitshöchheim e. V.
Vorbereitungsspiele unserer Aktiven
Sa. 07.02., 13.30 Uhr | Test: SVV - TSV Kleinrinderfeld (KL)
Mi. 11.02., 19.00 Uhr | Test: SVV - FC Eibelstadt (KL) 
Fr. 13.02., 18.00 Uhr | Test: SVV - SG Schnackenwerth (KL)
Sa. 21.02., 11.30 Uhr | Test: SVV II - TSG Nattheim II (KL B)
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Sa. 21.02., 13.30 Uhr | Test: SVV - TSV Essleben (BZL)
So. 01.03., 13.00 Uhr | Test: SVV II - Rossbrunn/Mdh. Ii (B-Kl)
So. 01.03., 15.00 Uhr | KL 19. Sptg.: FC Thüngen - SVV
So. 15.03., 13.00 Uhr | B-Kl 17. Sptg.: DJK Würzburg II - SVV II
Fahrplan Alte Herren 2026
28.02.2026 	 Schalpflege im Gasthaus zur Linde in Haibach
13.03.2026 	 Freitag – Bowling
26.06.2026 	� Freitag – Sommerfest (geplant Weinbergwanderung 

mit Brotzeit nach Güntersleben)
31.07. - 03.08.26 Weinfest, AH Helfer traditionell am Sonntag
September 26 – Treff/Stammtisch am Sportplatz zu einem Heimspiel 
der Aktiven
08.10 – 11.10.26 AH-Ausflug nach Immenstadt
29.11.2026 Treff/Stammtisch am Weihnachtsmarkt
12.12. + 13.12. Weihnachtsmarkt, Betreuung der Feuerzangenbowlen-
hütte
15.01.2027 Jahresabschluss 2026 im Sportheim
Bei Fragen/Anregungen: Stefan Wolz Tel. 0176 51952699 Jürgen 
Mauer Tel. 0160 8563070

KiKenTai Dojo Veitshöchheim e. V.
TaiChi – Anfängerkurs im Kikentai-Dojo Veitshöchheim
ab Mittwoch den 4. März 2026 um 18:30 in der Vitusturnhalle 
Wir betreiben TaiChi aus dem Yang Stil. Es zeichnet sich durch lang-
same und konzentrierte Bewegungen aus. Seine Wurzeln finden sich in 
der fernöstlichen Kampfkunst. Das Zusammenwirken der sanften Bewe-
gungen und den Atemübungen stärken Muskulatur und auch die geisti-
gen Kräfte. Tai Chi und seine Vorbereitungsübungen senken den Blut-
druck und den Spiegel des Streßhormons Kortisol. Zum einen stimuliert 
es die Muskelspannung und zum anderen fördert es die Durchblutung. 
Regelmäßiges TaiChi Training erhöht das Lungenvolumen und stärkt 
das Zwerchfell. Mit TaiChi stabilisieren Sie Ihre Gelenke und dadurch 
verbessert sich das Gleichgewicht. Studien zufolge mildert es Parkinson 
und verbessert die kognitiven Fähigkeiten gesunder Menschen.
Aus diesem Grund ist es an der Zeit die Neujahrsvorsätze in die Tat 
umzusetzen und mit TaiChi zu beginnen. Der Kurs läuft bis zu den 
Sommerferien und kostet 50,-- € Die Fortsetzung bis zum Jahresende 
ist dann kostenfrei. Informationen;Franz Scheiner 0170/2443197

Einladung zur Abteilungsversammlung Badminton
Montag, 16.03.2026, 19:00 Uhr
TGV-Gemeinschaftsraum, Wolfstalstraße 47
Eingeladen sind alle Mitglieder der Abteilung bzw. deren Eltern bei 
Minderjährigen. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Berichte
3.1 Allgemeines
3.2 Sportbetrieb
3.3 Finanzen
4. Entlastung der Abteilungsleitung

5. Neuwahlen
5.1 Abteilungsleitung
5.2 Stellvertretende Abteilungsleitung
5.3 Delegierte
6. Berufung in weitere Einsatzbereiche
7. Anträge und Sonstiges
� Dr. Matthias Nieberler, Abteilungsleiter

Trainingszeiten in den Faschingsferien 2026
In den Faschingsferien kann im Kraftraum wie folgt trainiert werden: 
Samstag, den 14.02.2026 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, den 18.02.2026 18.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag, den 19.02.2026 18.00 – 21.00 Uhr
Freitag, den 20.02.2026 18.00 – 20.30 Uhr
Samstag, den 21.02.2026 14.00 – 16.00 Uhr
Helau!

Ehrungen 2026
Am 23. und 31.01.2026 wurden auf unseren beiden Galasitzungen 
folgende Mitglieder geehrt. Die Ehrungen übernahmen Marco Ander-
lik, Präsident Fastnacht-Verband-Franken e.V. (FVF), Jürgen Förster, 
Bezirkspräsident Unterfranken FVF und Verbandsjugendleiter Jonas 
Eyrich.
BDK-Tanzsport Treueabzeichen Bronze:
Jugend
Lea-Sophia Heinrichs, Lielien Issing, Florentine Wannagat
Junioren
BDK-Tanzsport Treueabzeichen Bronze:
Elly Müller, Lara Schraut, Johanna Wolf
Ü15:
BDK-Tanzsport Treueabzeichen Bronze:
Jolie Mutombo
BDK-Treueabzeichen Silber:
Finja Schliebs
Ü25:
BDK-Tanzsport Treueabzeichen Bronze:
Andrea Ullrich, Kathleen Pröstler, Nina Wallaschek, Eva Trampe, Kate-
rina Jain-Georgieva, Julia Kinzkofer
Verbandsorden FVF:
Nicole Thein, Selina Hilpert, Heike Lepke, Mina Kluger, Maria Frühwald
Alisa Beck, Diana Busch, Celina Graf, Eileen Ditzel, Erwin Kräml
Hanna Schmitt, Annika Mittelstädt, Simona Roßdeutsch
FVF Ehrennadel In Silber
Stephanie Rautenberg und Christoph Uhl
FVF Ehrennadel In Gold:
Manuela Fiege, Thomas Körner, Andreas Günzel
FVF Verdienstorden
Alexander Prötzel, Jennifer George 
Till von Franken In Silber
Susanne Schober-Günzel 
Wir gratulieren allen Geehrten und bedanken uns für euren unermüd-
lichen Einsatz für unseren Verein.� Doris Bachmann, 2. Schriftführerin

Veitshöchheimer Carneval-Club 1966 e.V.
Mitglied im BDK, FVF und NEG

Herzliche Einladung
zu unserem Kinderfasching am Sonntag, 8. Februar 2026 um 14 Uhr 
im Haus der Begegnung (Einlass ab 13:30 Uhr). Eintritt 3 € pro Person; 
Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt. Freut euch auf Tänze des 
VCC, viele Spiele, eine Minidisco und viele Überraschungen. 
Also schmeisst Euch ins Kostüm und kommt vorbei!
Ebenso laden wir Euch ein unseren Gaudiwurm am Rosenmontag, 16. 
Februar 2026 an der Zugstrecke (Start um 12:50 Uhr in der Heidenfel-
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derstraße über Friedenstraße – Günterslebener Straße – Bahnhof- und 
Herrnstraße – Friedhofstraße und die Thüngersheimer Straße bis zum 
Kirchplatz) anzufeuern. So viel sei schon verraten: es wird bunt!
Faschingstreiben auf dem Erwin-Vornberger-Platz ist bereits ab 12 
Uhr und geht nach dem Faschingszug mit der After-Zug-Party bis 18 
Uhr weiter. Für Verpflegung und Musik ist gesorgt – Ihr müsst nur noch 
gute Laune mitbringen. Wir freuen uns auf Euch – das Kinderfasching-
OrgaTeam und das RoMo-Team
Prunksitzungen 2026
Unsere Prunksitzungen 2026 am 24. und 25. Januar waren ein voller 
Erfolg! Mit weit über 100 eigenen Aktiven konnten wir vielen Zuschauern 
Spaß, Freude und Narretei weitergeben. Unsere Garden, angefangen 
von unseren Kleinsten (Tanzknirpse) über die Weiße und Rote Garde 
(Marsch- und Schautänze), unseren sechs Tanzmariechen, die Blaue 
Garde (Schautanz), die Mädels der Hupfdohlen und die Jungs vom 
Männerballett zeigten ihr tänzerisches Können auf der Bühne, die Kon-
fäddys animierten zum Schunkeln, Mitsingen und Klatschen und unsere 
Büttenredner (Jan, Basti, Simon, Nadine, Carmen, Flocky und Rudi) 
sorgten für den nötigen Humor.
Mit Gastauftritten von Christoph Maul, Ines Procter, Hermann & Her-
mine, Lubber und Babbo, der Besenbindergarde Röttenbach, den 
„Turedancer“ und deren Nachwuchs „TNT“, den Krackeblitzer Goß-
mannsdorf, dem KCK Winterhausen und den „Hettschter Gassefetzer“ 
– immer passend umrahmt von unseren „Schlappsäuen“ – führte unser 
Sitzungspräsident Manuel Seemann durch ein buntes Spektakel.
Den kompletten Bericht findet Ihr auf dem Veitshöchheim-Blog, den uns 
dankenswerter Weise wieder unser Dieter Gürz verfasst hat.
Zwei besondere Ehrungen wurden am Samstag an verdiente Mit-
glieder des VCCs verliehen: 
Dem Ersten Bürgermeister Jürgen Götz wurde für seine Unterstützung 
des Vereins, bei der er sich nicht nur mit Rat und Tat, sondern mit viel 
persönlichem Engagement einbringt, die besondere Auszeichnung des 
Fastnachtverbands Franken „Dank und Anerkennung“ als Förderer 
der fränkischen Fastnacht verliehen.
Den BDK-Verdienstorden in Gold erhielt VCC-Gründungsmitglied und 
Urgestein Rudi Hepf, der dem VCC in besonderer Weise verbunden ist. 
Er stand nicht nur als Büttenredner auf der Bühne, sondern engagiert 
sich seit vielen Jahren als Senator und Senatorensprecher im VCC. 
Ebenso ist er seit 30 Jahren an der Durchführung der Prunksitzung 
der „Stiftungsfamilie Bahn- und Sozialwerk“ beteiligt und unterstützt bis 
heute den VCC überall wo „Not am Mann“ ist.
Weitere Ehrungen erhielten: Manuel Seemann (Verdienstorden des 
FVF), Leony Röhm, Julia Winter und Udo Backmund (goldene Eh-
rennadel FVF), Clara Wagner, Karolin Stricker, Petra Erhard und 
Doris Walter (silberne Ehrennadel FVF), Patrick Halbauer, Jan Opp-
mann, Jan Lyding und Marlow Röhm (FVF-Verbandsorden), Alessar 
Kandah und Alva Spies (Jugendauszeichnung FVF), Elke Gebhardt, 
Monika Winkler, Luca Fischer, Alisa Kadrija, Almira Ferizi und Phi-
lomena Jung (BDK-Treueabzeichen bronze), Marie Pitz und Viktoria 
Greß (BDK-Treueabzeichen silber), Clarissa Schmitt (BDK-Treue-
abzeichen gold).
Tickets für den Weiberfasching am 12. Februar 2026 im HdB Veits-
höchheim mit den „Partyvögeln“ und Überraschungsauftritten erhaltet 
Ihr für 16 € im Frisörsalon „Vanilla“ im MainCenter.
Anmeldung zum traditionellen Fischessen am Aschermittwoch 
ab sofort bis 10. Februar 2026 bei Bodo unter 0151-15250245. Es gibt 
Hering oder Backfisch mit Kartoffeln oder für die Nicht-Fisch-Esser 
Schnitzel. Termin: 18. Februar 2026, 18 Uhr im Vereinsheim des SV 
Veitshöchheim, Günterslebener Str. 57� Das Präsidium

VdK Veitshöchheim

Liebe VdK Mitglieder, liebe Veitshöchherimerinnen und Veitshöch-
heimer, auch in diesem Jahr bieten wir Ihnen wieder ein interessantes 
Veranstaltungsprogramm. Begonnen haben wir am 21. Januar mit dem 
Thema „Krüppel war gestern – heute ist Mensch“, eine Reise durch die 
Zeitgeschichte der Inklusion. Besonderes Augenmerk haben wir dabei 
auf die auffallenden Parallelen in der Situation kranker und behinderter 
Menschen von vor 100 Jahren und heute gelegt. In Anbetracht des In-
teresses an diesem Thema werden wir diese Veranstaltung im Septem-
ber 2026 wiederholen.
Unsere nächste Veranstaltung findet am 18.Februar 2026 ab 17.00 
Uhr im Café Müller statt. Wir werden uns ausführlich mit Alltagshürden 
im Haushalt beschäftigen. Egal ob jung oder alt; jeder kann jederzeit in 

eine Situation geraten, in der er/sie dringend Hilfe im Haushalt benötigt: 
Bei Krankheit oder Unfall, in der Pflege oder in der Schwangerschaft, 
Frau Jansch vom „Hilfedienst“ wird Sie gerne ausführlich über Möglich-
keiten, Leistungsangebote und Kostenübernahmen informieren und Ihre 
Fragen beantworten,
Und am 18. März 2026 ab 17.00 Uhr im Café Müller steht unsere Gesund-
heit im Mittelpunkt. Frau Regina Weickert, examinierte Pflegefachkraft mit 
langjähriger Erfahrung, referiert zu „Ganzheitliche Gesundheit und wie diese 
zu mehr Lebensqualität führt.“ Frau Weickert, die bereits auf dem 2.Veits-
höchheimer Gesundheitstag einen Einblick in dieses spannende Thema 
gegeben hat, führt uns tiefer in die ganzheitliche Gesundheit ein. „Gesund-
heit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts.“
Der Kreisverband des VdK wird auch in diesem Jahr wieder eine Schiff-
fahrt durchführen. Diese findet am 18.05.2026 statt. Voranmeldungen 
bis 15.04.2026 werden der Reihe nach berücksichtigt. Kosten € 35,--für 
Mitglieder, Nichtmitglieder zahlen € 42,--, Da die Kapazitäten wie immer 
begrenzt sind, werden VdK Mitglieder bei der Ticketvergabe bevorzugt.
Informationen aus dem VdK Bayern:
Als Sozialverband VdK Bayern e.V. setzen wir uns v e h e m e n t für 
Solidarität, soziale Gerechtigkeit, ein tragfähiges soziales Netz für alle 
und für eine starke Gemeinschaft ein, in der jede und jeder einen Platz 
hat! Erstmals haben wir nun 2026 eine eigene Kommunalwahl-Aktion 
unter dem Motto „kommunal sozial“ im VdK Bayern ins Leben ge-
rufen und haben 10-Punkte erarbeitet, wie Bayern an jedem Ort noch 
lebenswerter werden kann. Diese 10 Punke möchten wir Ihnen in den 
nächsten Wochen vorstellen, Sie reichen von Inklusion und Mobilität 
bis hin zu Gesundheit und Pflege. Denn die Themen der Menschen 
vor Ort sind die Themen des VdK. Um den vielfältigen Bedarfen der· 
Bürgerinnen und Bürger gerecht zu werden, ist es wichtig, dass der VdK 
diese offen anspricht.
Beispiel: Es gibt überall in unserer Umwelt Barrieren jedweder Art. 
Barrieren, die sowohl alte und junge, kranke und gesunde Menschen 
betreffen, Barrieren, die das Leben aller erschweren.
Deshalb möchten wir überall Barrierefreiheit schaffen! Laut einer Studie 
verfügen in Bayern nur 38,8 Prozent der ambulanten Arztpraxen über 
mindestens eine Vorkehrung, die Barrieren abbaut oder vermeidet. 
Bayern ist der Studie zufolge damit das Bundesland mit dem geringsten 
Anteil von Arztpraxen mit Barrierefreiheitsvorkehrungen. Zum Vergleich: 
Berlin liegt mit 57,0 Prozent auf Platz 1. Deutschlandweit liegt der Wert 
bei 48,2 Prozent. Höchstens sieben Prozent aller Praxen in Bayern 
sind komplett barrierefrei. Der VdK Bayern fordert deshalb, Schulen, 
Kindertagesstätten und öffentliche Gebäude konsequent barrierefrei zu 
gestalten. Barrierefreiheit kommt uns allen zugute, Barrierefreiheit muss 
in Krankenhäusern und Arztpraxen weiter ausgebaut werden. Barrieren 
sind auch: Fehlende Haus- und Fachärzte, zu lange Wartezeiten auf 
Termine. Gerade bei Krankheiten oder Behinderungen sind monate-
lange Wartezeiten auf einen Untersuchungstermin kontraproduktiv.
Diese und viele andere Vorschläge hat der VdK Bayern in seiner Info-
kampagne „Kommunal sozial“ zusammengefasst. Den Flyer zu dieser 
Aktion erhalten Sie in der VdK Kreisgeschäftsstelle Würzburg oder 
auf der Webseite by.vdk.de unter „Sozialpolitik“ — „Kampagnen und 
Aktionen“ - „kommunal sozial” bzw. direkt unter diesem Link: by.vdk.
de/kommunalwahl2026. Wir möchten nicht versäumen all unseren Ge-
burtstagskindern und Jubilaren auf das Herzlichste zu gratulieren. Wir 
wünschen allen viel Glück, Gesundheit und Frieden.
Birkentalstammtisch 
am Mittwoch, 11. Februar 2026 um 18.00 Uhr
Liebe Besucher und Freunde des Birkentalstammtisches,
ich lade herzlich zu unserem monatlichen Stammtisch am Mittwoch, 11. 
Februar 2026 in das Restaurant Fischerbärbel an der Mainlände ein. 
Wir werden uns über das kommunalpolitische Geschehen in unserer 
Gemeinde austauschen. Gerne gebe ich Auskunft und beantworte Ihre 
Fragen, soweit ich ausreichend informiert bin und Bescheid weiß. Wir 
befinden uns mitten im Wahlkampf der Gemeinde und des Landkreises. 
Plakate und entsprechende Veranstaltungen machen entsprechend auf 
sich aufmerksam und laden ein. Alle Bürger können sich informieren 
und sich eine eigene Meinung bilden. Es passiert viel und das mitten in 
der Faschingszeit. Wir sind ein offener Kreis von politisch interessier-
ten Mitbewohnern aus dem Birkental und freuen uns besonders über 
„neue“ Besucher. Schauen Sie einfach einmal vorbei. Genießen Sie die 
närrischen Faschingstage!� Ihre Gemeinderätin Marlene Goßmann

Schülertreffen des Jahrgangs 1939
Das nächste Schülertreffen des Jahrgangs 1939 findet am 
Mittwoch, 11. Februar 2026, um 15.00 Uhr im Café Müller statt. 
Es ergeht herzliche Einladung.
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ZweiUferLand
Tourismus e.V.

Neuwahlen im ZweiUferLand Tourismus e.V.: 
Vorstandschaft nahezu vollständig erneuert
Im Rahmen der jüngsten Mitgliederversammlung des ZweiUferLand 
Tourismus e.V. wurde die Vorstandschaft turnusgemäß neu gewählt. 
Das Ergebnis: Ein nahezu neu aufgestelltes Gremium, in dem Ver-
treterinnen und Vertreter aus mehreren Mitgliedsgemeinden vertreten 
sind. Damit stellt sich der Tourismusverein breit, ausgewogen und 
zukunftsorientiert auf.
Zu Beginn der Versammlung, die am 22.01.26 im Sitzungssaal des Rat-
hauses in Veitshöchheim stattfand, stellte Melanie Herbst (Leitung der 
Tourist Information Veitshöchheim) die aktuellen Übernachtungs- und 
Gästezahlen aus dem ZweiUferLand vor und gab damit einen fundierten 
Einblick in die touristische Entwicklung. Anschließend berichtete Anina 
Hornung (Touristikfachkraft ZweiUferLand Tourismus e.V.) ausführlich 
über die Arbeit und Projekte der vergangenen zwei Jahre und zog eine 
positive Bilanz der geleisteten Aufbau- und Entwicklungsarbeit.
Einstimmig zur 1. Vorsitzenden wurde Andrea Mehlig (vormals 2. Vor-
sitzende) gewählt. Das Amt der 2. Vorsitzenden übernimmt künftig 
Andrea Heßdörfer. Die Mitglieder wählten Monika Bauer zur Schrift-
führerin und Monika von Olnhausen zur Kassenwartin. Die Funktion der 
Beisitzerinnen und Beisitzer übernehmen Melanie Herbst, Caroline Jahn 
und Reinhold Meurer (vormals ebenfalls Beisitzer). Zu Kassenprüfern 
wurden Thomas Benkert sowie Karl Rügamer gewählt.
Die Wahlleitung übernahm Steffen Mucha (3. Bürgermeister Veitshöch-
heim), der die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl bestätigte.
Im Anschluss dankte die Versammlung den bisherigen Amtsinhaberin-
nen und Amtsinhabern, darunter Elmar Knorz (vormals 1. Vorsitzender), 
Martina Kübert (vormals Schriftführerin) und Karl Rügamer (vormals 
Kassier) herzlich für ihr großes Engagement, ihre verlässliche Zusam-
menarbeit und ihren Einsatz für den Aufbau und die Weiterentwicklung 
des ZweiUferLand Tourismus e.V. in den vergangenen Jahren.
Mit der neuen Vorstandschaft geht der ZweiUferLand Tourismus e.V. 
nun mit frischem Elan und neuem Spirit in die kommende Amtszeit. Be-
sonders erfreulich ist, dass viele der neu gewählten Vorstandsmitglieder 
über fundierte Erfahrung im Bereich Tourismus verfügen.
Auch Anina Hornung zeigte sich sehr zufrieden mit dem Wahlergebnis: 
Sie freue sich besonders darüber, dass das neue Gremium über viel 
Fachkompetenz verfüge und künftig als wertvolle Sparringspartner für 
die Weiterentwicklung der touristischen Arbeit dienen könne.
Mit der neu aufgestellten Vorstandschaft sieht sich der ZweiUferLand 
Tourismus e.V. gut gerüstet, um die touristische Entwicklung der Region 
engagiert und gemeinschaftlich weiter voranzubringen.

Parteien

Bündnis 90 / Die Grünen
Ortsverband Veitshöchheim
blog.gruene-veitshoechheim.de

Sonntag, 8. Februar 2026, ab 13:00 Uhr
Brücken-Punsch mit Sven Winzenhörlein
Veitshöchheim, Neuer Steg
Sven Winzenhörlein, Landratskandidat von Bündnis 90/Die Grünen 
kommt zum Gespräch an den Neuen Steg. Außerdem können Sie 
auch die Grünen Kandidierenden zum Gemeinderat kennen lernen. 
Bei Apfelpunsch, Kaffee und Kuchen steht er ab etwa 13:00 bis 14:30 
für Gespräche bereit. Gleichzeitig ist auch auf der Margetshöchheimer 
Seite ein Brückenstand der Grünen aus Margetshöchheim.
Nutzen Sie das besondere Ambiente des Neuen Stegs für einen Spa-
ziergang und machen Sie Halt am Grünen Pavillon. 
Achtung: Termin geändert
Donnerstag, 12. Februar 2026, ab 19:00 Uhr
Offener Treff , Gaststätte Etna, Würzburger Str. 65
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Informationen, Gespräche, 
lockerer Austausch und gutes Essen erwartet Sie. 
Wir freuen uns auf Sie! Die Gaststätte Etna ist nicht barrierefrei, wenn 
Sie Unterstützung brauchen, dann melden Sie sich bitte unter guenter.
thein@gmx.de. Wir bemühen uns eine Lösung zu finden!

CSU
Ortsverband Veitshöchheim

Starkbieranstich in Kürnach
Am Freitag, dem 20. Februar 2026, ab 19.00 Uhr findet der traditionelle 
Starkbieranstich in der Höllberghalle Kürnach statt. In diesem Jahr wird 
der bayerische Ministerpräsident und CSU-Parteivorsitzende Dr. Mar-
kus Söder, MdL erneut den politischen Teil des Abends gestalten. Aber 
auch für eine kabarettistische Einlage und musikalische Begleitung ist 
wieder bestens gesorgt. Herzliche Einladung zum „Politischen-Ascher-
freitag“ der CSU im Landkreis Würzburg!
Falls Interesse an einer Fahrgemeinschaft besteht, melden Sie sich bitte 
bei unserem Ortsvorsitzenden Simon Kneitz.
Landkreistour
Thomas Eberth auf Tour im Landkreis Würzburg. Gemeinsam mit 
Kandidatinnen und Kandidaten der CSU für die Kreistagswahl kommt 
Thomas Eberth im Rahmen der Landkreistour auch in Veitshöchheim 
vorbei. Am 28. Februar 2026 macht die Tour um 13.45 Uhr einen Stopp 
in Veitshöchheim am neuen Steg / den Mainfrankensälen. Kommen Sie 
gerne vorbei, lernen Sie die Kandidatinnen und Kandidaten kennen und 
diskutieren Sie mit! 

SPD
Ortsverband Veitshöchheim

Am 14.02. lädt der OV SPD zu einer kostenlosen Führung durch das 
Fastnachmuseum in Kitzingen ein. Wir starten gemeinsam an den 
Mainfrankensälen in den Kleinbussen um 13:30. Im Museum führt uns 
exklusive der Fastnachter schlechthin Bernhard Schlereth. Nach der 
Führung besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Kaffeetrinken und 
geselligen Plausch. Die Führung sowie die Beförderung sind kostenfrei.
Ankündigung
Am 27.02. und 28.02. macht die Heckenwirtschaft in der Oberen Main-
gasse 31 wieder ihre Türen auf. Bei traditionellen Speisen und fränki-
schem Wein werden die Gäste zwei genussvolle, gesellige Tage erleben. 

In der letzten Woche haben wir unsere Flyer mit unserer Liste und 
unseren wichtigsten Zielen für Veitshöchheim verteilt. Dabei haben 
wir selbstverständlich Rücksicht auf alle Bürgerinnen und Bürger ge-
nommen, die keine Werbung erhalten möchten, und in diesen Fällen 
auf den Einwurf unserer Flyer verzichtet. Wenn Sie sich dennoch gerne 
informieren möchten, finden Sie die Vorstellung unserer Kandidierenden 
sowie unsere Ziele auf unserer Homepage: https://www.spdnetzwerk.
com/kandidaten/ oder auf Instagram und Facebook 
Gerne können Sie uns auch per E-Mail kontaktieren. Info@spd-veits-
hoechheim.de 
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten freuen sich über den Austausch 
mit Ihnen und informieren Sie gerne persönlich. Außerdem haben Sie bei 
folgenden Veranstaltungen die Gelegenheit, uns direkt kennenzulernen: 
Besuch im Fastnachtsmuseum Kitzingen am 14.2.2026
Wahlstand am Valentinstag am 14.2. 2026 
Wahlstand am 21.2. bei REWE und/oder Norma 

U.W.G. aktuell
Termine zum Vormerken:
Familiennachmittag mit dem Falkner bei Lagerfeuer Stockbrot und 
Stockwürstchen
Termin: 08.02.26
Wo: Grundstück an der Steige, oberhalb der Landesanstalt (LWG), Weg 
ist ausgeschildert.
Wann: ab 12:30 Uhr bis ca. 18:00 Uhr
Falknervorführung: 13:00 und 14:30 Uhr
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.
Organisation Bernd Schäfer und Alex Götz. Für Fragen erreichen Sie 
uns unter Tel. 0170/7667781.

https://www.spdnetzwerk.com/kandidaten/
https://www.spdnetzwerk.com/kandidaten/
https://www.spd-veitshoechheim.de/mto/1/
https://www.spd-veitshoechheim.de/mto/1/
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Faschingsdienstag 17.02.2026 um 19:30 Uhr begrüßen wir Sie gerne 
zu unserem traditionellen Kabarett im Bacchuskeller. Diesmal ein Mu-
sikkabarett mit dem Duo „spuimawas.“ Das Programm lautet: Einfach 
glücklich – Musikalisches Kabarett. Ein Programm voller humorvoller 
Einlagen, berührender Lieder und kabarettistischen Überraschungen – 
mal poetisch, mal bissig, aber immer unterhaltsam. Ein Abend der nicht 
nur die Lachmuskeln trainiert, sondern auch das Herz berührt.
Karten gibt es beim 1. Vorstand unter Tel. 0151 / 20 99 08 53.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Bericht über den Vortrag KI am 31.01.2026
Mit 40 Teilnehmern war diese Veranstaltung sehr gut besucht. Nach der 
theoretischen Einführung und anschließenden praktischen Beispielen 
erklärte unser Referent, Herr Lars Czuma-Schmidt, vom Bildungswerk 
für Kommunalpolitische Bildung (BKB), anschaulich die Thematik. KI tritt 
in unser Alltagsleben in vielen Bereichen ein und hat auch schon Ein-
fluss auf unser Leben genommen – dies kann man feststellen. Das ist 
eine wesentliche Erkenntnis aus diesem Vortrag. ChatGPT, Perplexity, 
Lovable und NotebookLM waren einige Programme, die beleuchtet 
wurden. Wie diese angewandt und sinnvoll eingesetzt werden können 
wurde ebenso, auch an eigenem Laptop, durchgeführt. Das Resümee 
der Teilnehmer war durchweg positiv mit dem Wunsch auf Fortführung.
Vielen Dank an alle Beteiligten für diese gelungene Veranstaltung. 
� Martin issing, 1. Vorstand

 
Nun kann unsere Mutter & Oma 

in ihre geliebte Heimat zurückkehren.

Ingrid Knobloch
* 07.05.1929    † 06.01.2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
13.02.2026 um 14:00 Uhr auf dem Waldfriedhof in 
Veitshöchheim statt.
Wir trauern sehr um unseren „Fels in der Brandung“ 
und möchten uns auf diesem Wege bei allen, die uns 
in dieser schweren Zeit beistehen, von ganzem Herzen 
bedanken.

In Liebe Uta, Sophia & Wulf Knobloch
Statt Blumen bitten wir um eine Spende für einen guten Zweck. 

Eine Sammelbox wird bereitgestellt.
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Suche Einzel- / Doppelgarage in VHH
idealerweise nähe Setzweg

Tel.: 015731490802 · Weißenberger

Qualität und Frische –  
preisbewusst kaufen

Wir gestalten für Sie
- fantasievolle Sträuße, Schalen und Gestecke

- anspruchsvollen Hochzeitsschmuck und Trauerfloristik

… ganz nach Ihrem Wunsch

 

 

  

Wochenanfangs-Knüller
gültig am 09. & 10.02.2026

Wochenangebot
gültig vom 11.02. bis 14.02.2026

Hackfleisch,
gemischt

kg� 11,90�€

Kasseler-
rollbraten
mild gesalzen

kg� 11,90�€

Gulasch,
gemischt

kg� 13,90�€

Wiener,�
Käsegriller,�
Debreziner,�
Weißwürste
100 g�1,29�€

Texas-
Bratwürste
roh und pikant, 

mit Jalapenos und 
Cheddarkäse

100 g�1,49�€

Schweine-
schnitzel

aus der 
Oberschale

kg� 11,90�€

Hausmacher
Weiße,

Bratwurstfülle,
Jagdwurst

400-g-Dose�4,80�€

Vesperwurst
weniger als 
10 % Fett

100 g�1,29�€

97209�Veitshöchheim
Danziger Straße 1
Tel.:�09�31�/�94�82�7
metzgerei-flach@gmx.de

Spessarter
Kochkäse

eigene Herstellung

100 g�1,59�€

Knöchli
frisch 
oder
gesalzen

kg 4,90�€

Würzburger Str. 90 / Fr. 20.02.2026 / 9–18 UhrAnzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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AUSBILDUNGSPLATZ 
GESUCHT?

Zahnmedizinische/r  
Fachangestellte/r (m/w/d)

ZFA
 » 4-TAGE WOCHE
 » 30 TAGE URLAUB

Bewirb Dich per E-Mail
kontakt@kfo-veitshoechheim.de
oder ruf uns einfach an
tel. 0931 - 97 100

Wir freuen uns auf Dich!

AB 01.09.2026

Dein Start in die Welt  
der Zahnmedizin!

Bewirb dich JETZT und werde zahnmedizinische/r Fachangestellte/r.

Weitere Informationen

UND DAS WICHTIGSTE:
SPAß an der Arbeit, 
LIEBE zum Patienten und 
KOLLEGIALITÄT im Team

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Goldschmiedeatelier
Ulrich Jung

Ob. Hauptstr. 27 · 97291 Thüngersheim
Tel. 09364/6892 · Do.–Sa. 13–18 Uhr
Des ignschmuck ·  Entwurf
Neugesta l tung ·  Traur inge
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